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„ Eein Wort der Mahnung vor den Wahlen !

SRK . Karlsruhe , 29 . Dez ,
Die offiziöſe „ Südd . Reichs⸗Korr . “ ſchreibt :
Die Wahlen zum Deutſchen Reichstag ſtehen uns bevor

und bewegen einen großen Teil der Bevölkerung des Reichs ,
Einſtweilen machen ſich aber dabei leider mehr Parteiintereſ⸗
ſen geltend und die wahren Intereſſen des Reichs treten nicht

in dem Maße in den Vordergrund , wie es das nationale Ge⸗

fühl gebieten würde . Alle wahren Patrioten ſollten ſich eini⸗
gen , um die Gegner einer wahrhaft nationalen Politik wirk⸗

ſam zu bekämpfen . Es gilt dabei mit Kraft und Konſequenz
auf die Bevölkerung in Stadt und Land einzuwirken und ſie
über die große Ledeutung und Tragweite der bevorſtehenden
Neuwahen aufzuklären .

Vor allem muß in das Gedächtnis der Wahlberechtigten
die große Frage zurückgerufen werden , wie iſt das Deutſche

Reich entſtanden und wie hat ſich dasſelbe bis zu unſeren

letzigen Tagen entwickelt ? Durch welche Kämpfe ſind wir bis
1870 gedrungen und welcher Mangel an Einigung hat uns

beherrſcht , ſo lange wir in einem lockeren Bündnis unſere Ge⸗

4 ſamtintereſſen zu ſchützen ſuchten ? — Sowohl im Innern , als
nach Außen waren wir in allen Unternehmungen gehemmt
und es gab zunächſt in Europa kein Deutſchland , das als

nationgle Macht ſich kundgab . Unſere Induſtrie hatte keinen

genügenden Export und unſere Handelsſchiffe fanden keinen
Schutz auf den weiten Meeresgebieten Europdas Die Rück⸗

wirkung auf die Großinduſtrie und auf das Gewerbe über⸗
haupt machte ſich mehr und mehr geltend , denn wir mußten

Anter der auswärtigen Konkurrenz ernſtlich leiden .

eEs gingen wir den großen und entſcheidenden Ereigniſſen
des Jähres 1870 entgegen , da Kaiſer Wilheli , dantals noch

PalsKönig von Preußen , die franzöſiſche Kriegserklärung in

bekannter Weiſe beantwortete und die ganze deutſche Nation

zu den Waffen rief . In wenigen Tagen ſtand die geſamte
deutſche Heeresmacht in Kriegsbereitſchaft an der damaligen

eutſchen Grenze . Von Sieg zu Sieg drangen wir vor bis zur
Hauptſtadt Frankreichs und erlangten dort den Friedensſchluß .

Ja Deutſchland iſt durch das teuere Blut tapferer Krieger
zum Deutſchen Reich geworden . Der 18 . Januar 1871 war

Ler feierliche Anfang einer politiſchen Entwicklung , die natur⸗

gemäß zur Weltmacht führen mußte . Die geeinigten deutſchen
Fürſten erhoben König Wilhelm zum Deutſchen Kaiſer und

chufen ein wohlorganiſiertes , ſtarkes Deutſches Reich ,
Auf den Bahnen der Kaiſerproklamation von Verfailles ſind

ir ſpeiter gediehen und haben nunmehr die Stellung einer
Großmacht erlangt . Dieſes Machtverhältnis muß aber nun auch
peiter ausgebildet werden , damit wir ſtark genug ſind , uns gegen
kalle Angriffe mit Erfolg zu verteidigen und unſeren Welthandel
Aberall zu wahren . Unſere Weltſtellung iſt nun ſo günſtig ge⸗
worden , daß wir ſtark genug ſind , den Frieden in Gemeinſchaft
Mit friedliebenden Mächten aufrecht zu erhalten . Wir müſſen
gber noch ſtärker werden , um unſeren Weltbandel allenthalben
u beſchüzen und unſere Kolonien zu ſichern und ertragsfähig

In geſtalten . Hier heißt es konſequent ſein und das cegonnene
Werk vollenden ; das iſt zugleich eine politiſche Notwen⸗

Aber zu⸗

*

higkeit gegenüber den Mächten in gleicher Lage .
nd chſt gilt es , die feſteſte nationale Geſinnung in allen Lagen

Montag , 31 . Dezember 1906 .
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und die Waffe zu ergreiſen , wenn e — Und nun müſſen
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ung der Reichsintereſſen verweigert und damit ſein und des

1 durch eine einhellige Kundgsbung der geſamten Nation
der Machtſtellung des Deutſchen Reiches . Das kann

icht werden , wenn die neuen Reichstagswahlen auf dem
oden veichstreuer Geſinnung und wahren Nationalgefühls
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feſten B

erfolgen .

Unſer Wahlrecht kennt keine Beſchränkungen , es beruht auf
den Grundſätzen unſerer Reichsverfaſſung , die von der Voraus⸗

9 geht , die Grundfeſten des Reiches durch freie , treue
Wähler vor Erſchütterungen zu ſchützen . Der Wähler muß un⸗
abhängig von äußeren Einflüſſen dazu mitwirken , daß des Reichs
wahre Intereſſen ſorgfällig gewahrt werden und die Stärkung
der Macht gefördert werde . Die Parteiintereſſen müſſen
hier zurücktreten . Sie ſind ganz ähnlich den perfönlichen Inte⸗
reſſen eines Wählers oder Gewählten , der irgend ein beſonderes
Ziel erreichen will . Hier muß — wie auch im übrigen Pflichten⸗
leben — volle Selbſtloſigkzit und ganze Hingebung an das Vater⸗
land bewährt werden , deſſen nationales Wohlergehen in erſter
Neihe ſteht . Wenn es heißen wird , „ aẽnf zur Wahl , ſo gilt es
einen treuen , ſelbſtloſen , ehrlichen Mann zu wählen , der unab⸗
hängig von Parteiintereſſen nur für des Reiches Ehre , Macht
und Stärke wirken will und die dazu nötigen Opfer zu bringen
entſchloſſen iſt .

ſezung gusg

Die Reichstags⸗Wahlbewegungg
Wahlbeßrachtungen .

Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt man der „ Köln .
Zeitung “ : „ In die Weihnachtsfreuden miſcht ſich ein ernſter
Klang , die Neuwahlen zum Reichstag ſind eingeläutet , und für
manchen Politiker , der die Zukunft des PVaterlandes bedenkt ,
ſitzt Frau Sorge unter dem Weihnachtsbaum . Unſere aus⸗

wärtigen Begiehungen ſind nicht glänzend , alte Feindſchaft
und neuer Haß ſtehen an unſern Grenzen , und das rechte Ver⸗
trauen auf dauernde Erhaltung des Friedens fehlt . Das hat
die jüngſte Beſprechung unſerer auswärtigen Lage im Reichs⸗
tage erwieſen , bei der eigentlich nur Herr Spahn , damals ſich
noch als Führer der Regierungspartei fühlend , alles recht ſchön
fand . In dieſer Zeit eröffnet das Zentrum die innere
Krieſe , vielleicht eine Periode dauernder Beunruhigung in der
inneren Politik .

Es hat ſich raſch entwickelt . Die aura popularis iſt ſchwer
zu ertragen , und ſtürmiſche Jugend verführt zu unüberlegten
Schritten . Herr Erzberger iſt der Vater der Kriſis . Seine
Enthüllungen , ſeine ſcharfe Kritik der Kolonialverwaltung
machten ihn zum populärſten der⸗Klerikalen , und der Mangel
an Erfahrung , die falſche Einſchätzung der Poſition ſeiner Par⸗
tei ließen ihn den Kampf gegen die Kolonialverwaltung auf
das Gebiet der nationalen Ehre verſchieben . Das war falſch ,
Herr Erzberger ! Auf vielen anderen Gebieten hätte die Re⸗
gierung das Zentrumsjoch noch länger getragen , hier mußte2 4 2 NM ee — eeeeeeer ,

Kein ſie feſt bleiben , ſonſt verlor Fürſt Bülow die letzten Sy
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im Volke . Daß er feſt blieb , wird ihm bei manchem unver⸗

geſſen bleiben , es verſöhnt mit vielem Tadelnswerten der letz⸗
ten Jahre .

Es iſt merkwürdig , daß dieſe neue Richtung im Zentrum
nicht mehr Widerſtand bei den alten Führern fand , bei

den Alten , die die Lieberſche Politik , die ſich doch für das Zen⸗
trum bewährt hatte , dahinſinken ſahen . Oder hat Herr Spahn
die Wirkung der Diäten vergeſſen und deshalb die Hände in
den Schoß gelegt ? Die Zeiten ſind vorüber , da man bei ſchwach

beſetzten Zentrumsbänken , was man nicht ſelbſt mit dem Sie⸗

gel der Zuſtimmung verſehen wollte , geſchehen ließ , indem

man den Landſturm aus Bayern nicht telegraphiſch nach Bere
lin entbot . Heute bei dem 20 . ⸗Abzug ſind die ſchwarzen
Kolonnen zur Stelle , und was von jenſeits des Mains kommt ,
ſtimmt Mann für Mann mit Herrn Erzberger ! So geſchah
es auch am 18 . Dezember . Ohne Diäten wäre der Antrag
Ablaß angenommen worden und die Kriſis war vermieden ;
Le revers de la medaille .

Es iſt erſtaunlich , daß das Zentrum die Regierungsvorlage
niedergeſtimmt und die Mittel für die als notwendig erkanntz
Truppenzahl in Afrika verweigerte ; die Erklärung liegt darin ,
daß das Zentrum nicht daran geglaubt hat , daß die Regierxung
Ernſt machen würde . Es war hier ſo ſanft zugegangen die letzten
Jahre , keine Schroffheit machte ſich geltend , Zentrum wan

Trumpf , und nun ward ihm mit einem Male ein Halt geboten ,
der Kannpf aufgenommen . Beſſer wird es nicht werden für das

Zentrum , und darum iſt das Wagnis oder die Torheit erſtaun⸗
lich . Daß das Zentrum als Hüter des Reichstagsrechts in dieſer
Frage auftritt : risum tencatis , amiei ? nein , es war lediglich die

Machtfrage , die man aufrollte , in der Hoffnung , die Regisrung
und Herrn Dernburg niederzuzwingen ,

So hat es das Zentrum verſtanden , die Fräge der nati⸗
onalen Ehre zur Wahlparole zu machen und den Ruf „ Gegen
das Zentrum “ zum Feldgeſchrei zu erheben . Das wird Mandate
koſten . Zunächſt gehen dem Zentrum eine Anzahl oberſchleſiſcher
Sitze an die Polen verloren : ein bedauerliches Fortſchreiten der

großpolniſchen Bewegung , die auch 1908 in die Erſcheinung ge⸗
treten wäre . Sodann beſteht die Hoffnung , daß das Zuſammen⸗
wirken der bürgerlichen Parteien dem Zentrum einige Site
koſten wird . Endlich liegt die Gefahr nahe , daß die Erregung

der Wahlbewegung dahin führen wird , daß dem Zentrum Städte
wie Köln und Düſſeldorf und andere Sitze verloren gehen und

Dies wird , nachdem die Zen⸗
„ Den Nationalliberalen keinz

der Sozialdemokratie zufallen .
trumspartei bereits die Parole
Stimme ! “ ausgegeben hat , ſehr wahrſcheinlich und könnte ander⸗
ſeits den Erfolg haben , daß anderwärts die Sozialdemoktatie
zum Verluſte ultramontaner Sitze an den Liberalfsmus mit⸗
hilft . Wir meinen , daß die Sozialdemokratie im Süden wenig
Neigung haben wird , das übermächtige Zentrum noch ſtärker
zu machen . So kann es wohl kommen , daß das Zentrum von
ſeinen 104 Mandaten auf 90 ſinkt .

Dann kommt die Möglichkeit , daß die Sogialdemokvatig
zur ſtärkſten Fraktion wird . Zunächſt hat die Sozialdemokratie
Ausſicht , kraft der Bevölkerungszunahme manchen bisher knapp von
den bürgerlichen Paxteien gehaltenen Wahlkreis zu erobern ,
Streit zwiſchen den bürgerlichen Partetien von den Konſerbativen
bis zur Demokratie einerſeits und dem Zentrum andererfeits wird
nach dem Grundſatz duobus litigantibus tertius gaudet der Soglal⸗
demokratie manchen Wahlkreis zuwerfen , der
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Des

Sachſenſchädel .
Ein Roman von der roten Erde

von Walther Schulte vom Brühl .

( Nachdruct verboten . )

( Fortſetzung . )

Inzwiſchen ſchleppte ſich das Tier , das der Sergeant eräugt
ette , näher . Es war ein zottiger Koſakengaul , auf dem ein

Relter in einer ſeltſamen Vermummung ſaß . Eine Koſakenmütze
hatte er tief über die Ohren gezogen ; ein bunter indiſcher Schal
Par überdies noch um Kopf und Hals gewickelt , und ein koſtbarer ,
dber zerriſſener Pelz , unter dem ein Säbel hervorhing , umhüllte

Körper . Der Gaul war entſetzlich abgemagert und ſchleppte
iich nur mühſam fort . Hinter ſich her zog er an einer Oeichſel

Iie Vorderräder eines Wagens , zwiſchen denen ein Sitz augebracht
ar , Eine Geſtalt , nicht minder närriſch vermummt wie der Reiter

dmit dick verwickelten Beinen ſaß darauf , einen mächtigen
kniſter hinter ſich auf den Sitz gebunden und zwei Gewehre in
em Arm haltend .
Der Reiter wandte ſich und fragte : „ Na , Henrich , auf die Art

Amnt man auch mit erfrorenen Zehen und einem Lanzenſtich in
Er Schulter ein bißchen was ſchneller vom Platze , jedesmal ein

ndken in die Stunde der preuß ' ſchen Grenze näher . “ 5
„ Jede Stunde eine Stunde dem Augenblick näher , wo wir am

ige verrecken , wie hunderttauſend andere brave Kerls, “ ant⸗
rtete der Angeredete .
Mag ſein , mag ſein , aber nen verfluchtigen Spaß hätt ich

doch , wenn wir zwei beide das fertig bringen täten , dieſer
den Verberbnis zu entwiſchen und wieder dahin zu kammen,

nwir eigentlich gehören , nach Mentrup bei Duörpen in der

ammer Weſtfalens . “
Da haß ich nix mehr zu ſuchen , Hannes , gar nix mehr , unde

ich Dir Deinen Spaß nich verderben wollt , dann wär ' s mir

geblieben wär und was von dem großen , reinen Schneeleichentuch
für mich abgekriegt hätt . Iſt ja doch nix mehr zu hoffen und zu
wollen , Hannes . Die Sache des Kaiſers iſt verloren , war ſeit zwei

1
ſchon verloren , und da hat alles andere keinen Zweck

mehr . “
„ Wat geiht mi de Kaiſer an, “ brummte Hannes jetzt in

ſeinem heimiſchen Platt , obgleich er bei der Größe des Unglücks,
das er täglich vor Augen ſah , ſeit Wochen faſt nur ein feierliches
Hochdeutſch von ſich gab und auf einen ernſthaften Ton geſtimmt
war . Und dann ließ er ſich weiter vernehmen : „Kiek, ich weiß ja ,
daß es Dir dieſer Bonaparte angetan hat und daß es nich allein
die Verzweiflung war , die Dich damals ſo plötzlich auf ein Pferd
brachte , damals , als wir zu die Soldaten gingen . Nee , Dir
imponierte die ganze Geſchichte und die Großyanſerei von dem
Empereur , der dieſe dreckigen Ruſſen mit ſeine Kultur belecken
wollte . Na , nu iſt er wohl ſelber auf die Talglichters gekommen ,
und es geſchieht ihm ganz recht ſo . “ 5

„ Es ſieht wahrhaftig ſonn bißchen was wie eine Vergeltung
aus, “ ſagte Henrich ſinnend . „ Aber auch einem größen Manne
kann mal ein Unglück widerfahren . Da heißt es denn für jeden
rechten Kerl , den Mann nich zu verlaſſen . So denk ich . “

„ Nu ja , nu ja , man täte ja auch noch mit , wär nich für uns
alle , vom Marſchall bis zum letzten Trainknecht herab , die große
Retraite angeblaſen . Junge , Junge , wenn wir doch noch mal
ſo weit kämen , um gemütlich bei einem Krug Bier am warmen
Ofen ſagen zu können : Wir waren auch mit dabel , bei der großen
Retirade aus Rußland , und haben dabei kennen gelernt , was ſo
ein Menſchenkind doch aushalten kann . “

„ Paß op ] “ rief Henrich , denn plötzlich ſtolperte der Gaul
Aber die Mahnung kam zu ſpät , dos Tier ſtürzte zur Seite , brach
fallend die Deichſel und lag röchelnd mitten auf der Straße .
Hannes hatte ſich rechtzeitig herabgeſchwungen und beeilte ſich
nun , dem Tiere zu helfen , aber es wollte ihm nicht gelingen , es
wieder auf die Beine zu bringen . In dem Augenblick nahten ſich

hulieber geweſen , wenn ich mit meinen erfrorenen Zehen liegen

vom Waldrande her die Sergeanten Bourgogne und Pikart .

.
„ Vielleicht kommen wir zu unſerer Pfeife Tabak und auch

zu einem Braten, “ meinte der Gardiſt . „ Das Vieh iſt vor Elend
zuſammengebrochen und für die beiden doch nicht weiter verwend⸗
bar . Kann man hier kameradſchaftliche Hilfe leiſten ? “ fragte er

ihr bisher verſagt
Deeeeeeeee

Hannes , als ſie bei dem geſtürzten Pferde angelangt waren .

5 Hannes betrachtete ſie mißtrauiſch „ Wie die Sachen ſtehen ,
hilft ſich hier jeder ſelber am beſten allein fort . Sauxe qui peut !
ſteht jetzt auf den franzöſiſchen Fahnen . “

„ Aber Ihr habt dabei noch einen Gaul zu Hilfe, “ meinte
Bourgegne .
neiden “

„ Daß wir ihn haben , das hat einem Koſaken das Leben ge⸗
koſtet , brummte Hannes . „ Und ich konnte das Vieh gut ge⸗
brauchen , denn mein Sergeant kommt mit ſeinen erfroreneſt
Füßen und einer Verwundung ſonſt gar zu ſchlecht von der
Stelle . “

„ Ja, “ ließ ſich Henrich vernehmen , „ der brave Kerl hat ſeinem
Freund und Sergeanten das Pferd zur rechten Zeit erbeutet . “

„ Aber nun hat die Herrlichkeit ein Ende , Kamerad, “ ſagte
Pikart , ſich an dem Pferde zu ſchaffen machend . „ Mir ſcheint ,
das Tier hat ein Bein gebrochen . Und wäre es noch brauchbar ,
ſo würde man es Euch doch bald abnehmen , und es würde für
Euch verloren ſein , denn der Kaiſer hat befohlen , daß jeder Gaul
zum Transport der Kanonen oder für Fortſcha zing der Ver⸗
wundeten gebraucht werden ſoll . “

Hannes wetterte und fluchte , denn er entdeckte nun auch , daß
das Tier nicht weiter konnte .

„ Verloren , was heißt verloren , Kameraden , brummte Pikart .
„ Habt Ihr ſchon einmal eine gebratene Pferdenſere gegeſſen oder
eine kräftige Pferdeſuppe ? “

„ Deswegen könnte Euch jetzt mancher General be⸗

Seit zehn Tagen hungern wir danach , aber was wir an toten
Gäulen am Wege fanden , das war ſtinkendes Aas , oder aber es
waren nur noch Gerippe . Hungrige Menſchen , Füchſe und Wölfe
hatten nichts daran für uns übrig gelaſſen, “ äußerte Bourgogne .
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Friedrich⸗Schule und des Reliefſtandbilde

des Kurfürſten Friedrich IV . am Donnerstag de
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geeignet iſt , einen Zuſammenſchluß zu verhindern , vorzugreifen , iſt

*
t 5

k. Irs . ſtattfindenden allgemein

s für den Abend des 24 . Januar

rderlich, di 5 teileig : ** 8 ina d38 1 N An 1 17 90 1
erforderlich , die Parteileitung der Provinz ſtändig auf dem Laufen⸗ Unter Annahme einer nacht

teien veranlaſſen kann , mäßigend einzugreifen .
5. Bei den Stichwahlen iſt für den Kandidaten der Partei zu

ſtimmen , mit der ein Zuſamuienſchluß zu erſtreben war .

Der Wahlkampf iſt ſo zu führen , daß es den Anb

benannten Partei nicht überflüſſig erſchwert wird ,

Kandidaten zu ſtimmen ,

Die ruſſiſchen Polen und bie dentſchen Waßlen .

Die Nordd . Allg . Ztg . “ ſchreibt in einem „ Die ruſſiſche

Polen und die deutſchen Wahlen “ überſchriebenen Artikel : Der ] in dem urſprüng

bemerkenswerte Korre⸗

2 Polen Direktiven für

das Eingreifen in die deutſche Wahlbewegung gegeben werden . lich ge neiumf
Springbrunnen errichtet werden .

Pariſer „ Temps “ peröffentlicht eine ſe

Warſchau , worin den ꝛuſſiſ

5
die Duma⸗Waßlen , die ſich gegen die ruſſiſche Regierung richtet ,

für Frankreich unerwünſchte internationgie Folgen haben könnte ,

unterm 12. Dezember 1906 durch

ängern der] mannſtraße 5 mit einem Erlös d

unſernden Zuſchlag erteilt .

Ueber die Erwerbung eines0

Gemarkung Käferthal wird E

n In det Mitte des alten Lu
1

1ewordenen Sandſteinein

Weitgeieflt vom Bu

läumskonzert im Roſengarten au

8

lichen Siesmaye

ſehenen Stelle — ſoll unter Verwen

plotze durch die Umgeſtaltung der do

Deutſchland Vertreter des

ißland , mit allen ehren⸗

„ das natür⸗
8 Tages

aunſchweigiſch
rdd . Allg. Ztg . “

uklärt . Wir m

daß die „ Kölniſche

ing , als ſef die angegriffene
1*und halban chſer Natur , mi

und Cand .
Raunkeim . 31. Dezemder 1906

Aus der Stastratsſitzung
5 * 3115mder 08.

gnermeiſterant . ) ]

Auf Freitag den 11 . Januar 1907 wird im Einverſtänd⸗

nis mit dem Stadtwerordneten⸗Vorſtande eine Sitzung de
2 1* 1

8

Bürgerausſchuſſes anberaumt .
g 94

en beſeitigte , bedarf 5
Vor derſelben werden die Erſatzwahlen für die ver⸗

ſtorbenen Stadträte Leonhard und Dreesbach ſowie den Stadt⸗

Der „ Heimatlichen Kun ſtpflege “ , freien Ver⸗

ſaſt alle Stimmen der einigung Karlsruher Künſtler und Kunſtfreunde wird als Zu⸗
ſchuß zu den Herſtellungskoſten für das von ihm herauszu⸗

gebenden Werk ſüber „ Kurvf älziſche Kultur un N

Kunſt von 1720 —1800 “ , deſſen Verfaſſer Herr Dr . J . A.

Beringer hier iſt . vorbehaltlich der Zuſtimmung des Bürger⸗

ausſchuſſes bei der nächſtjährigen Budgetberatung der Betrag

Der Stadtrat beſchließt mit Rückſicht auf die am 25 . Ja

tage dasen Wahle n zum Reichs

in Ausſich t genommene Juß

8 f

0·

Grundſtücks auf der ehemalig

zließung getroffen .

liſenparks — an der bere

en Projekte b

ſſungen ein Baſſin m

neuen Lu
15

ſten Win

der Kurfürſt⸗

al len zu laſſen .

räglichen Erhöhun des in der

den zu erhalten , damit dieſe die Parteileitung der anderen Par⸗ Verſteigerungstagfohrt eingelegten Gebots hat der Stadtrat der

Großh . Notariat Mannheim VI

vorgenommenen Verſteigerung der tädt . Bauplätze Brahmsſtraße

4 und 6 mit einem Erlös von 53 M. und Brahmsſtraße 8 / Schu⸗

58 M. für den Quadratmeter

efür vorge⸗

dung der auf dem Friedrichs⸗
rtigen Baſſinanlage entbehr⸗

it

＋

—

8
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en

its

[ Enſembles für da

* Alle Reichstagswähler feier

Wählerliſten nur

7. Un4
Aar diDdaß di

hrung ei

nach Regumur zeigte heu

Das iſt eine

Wettermachers . Es

anhält , wobei wir das alt

nicht lange ! “ im Auge haben

und Flur bedeckt , iſt für das

teilt wird , können zwiſchen !
Rudel von Haſen und ungen

bedbachtet werden Die Tiere ha

lüſternen Menſchen verloren , daß 1

könnte . Wenn die jetzige Kälte

Neckar zufrieren . Aus K

5

dieſes geſunden Sports . Das Dal

geſtaltete ſich umſo genußreicher ,
weſentlich milder als

t in üßli

aal ab , die von etwa 5
hielt nach
Nibelunge

Dr . Frank .
* Friedrichsvark .

Ronzert auf der Ci ! :

Das Konzert im Saal , Streichm

Herrn Vollmers Leitung , deginnt

.

nachmittags 6 Uhr , findet in d

Friedrichsring 6, Eingang Tullaſt

Umkehr . “ Hierzu iſt jedermann

bommen .

von denen aus

und er ſucht die Aktionsluſt der Polen daher auf Deutſchland ] Hydranten ausgeſtattet werden ,

abzulenken . Die Rolle i, ſo läßt das Blatt ſich ſchreiben , eine Schl ittſchuhbahn herſtellen und betreiben ?

——.
— ee

itz verteilte ſie unter ihre Diener⸗

„ Und dieſes gute Tie

Pitart gegen Hannes

Ddanu geb ihm den Gnadenſchuß
1

efahl H ch darg

Gu

eVorſorge treffen, “ rief Pika

110yrniſter mitneh

nen wir au

einem leeren
Hände voll P

uns dabei voi ſein

( Fortſetzune folgt . )

Huntes Feullleton.
— Der Opfertod ver Wi Die altin

folgt . wird von

die Witwenver

ſetzes und im G

gegen dieſe Selbſtver

Herichtet der „ Bande

ſchließen läßt , daß die Be

Strenge gegen dieſe mör

Teilen des indiſchen Kaiſerreie

ſo berichtet das Hindujournal mit

alter Brahma ein gott ürchtiges Leben .

beträchtliches Wermögen und was er ſein ei

Wert von über 650 000 Mark barſtellen

Da vor wenigen Tagen erei

„ In der Nähe des Himalaj
imtheit , „ lebte

beſaß ein nicht

iünnte , mochte ei

82 Jahre war er

en wollte die Wi

alle Matertal
1* ider

die zu dem Verhaben ubtig

Kampfer , für 280 Rupien Sandetbolg , 0 5

und ein neues Gewand ; den Reſt izres Bermögens opferts lies W

50 thallte es und das durch den Kopf

ückte verendend auf dem feſigetrcenen Schnee des

ſein , und wir können ein
Und eine

ch. In Nepal aber ſcheint der Kambpf des Kaiſers von China brae

ichtung nicht fo energiſch zu ſein ; wenigſtens
bon einem Vorfall , der darauf ] den Selbſtmordverſuch des Kaiſ

in Nepal ſich nicht mit der gleichen [ Die Kaiſerin⸗Witwe hat über

Sitte wendet , wie in anderenſtrenge Neberwachung verhängt , n
Es iſt offiziell Befehl exteilt worden ,

u dementieren ; aber insgeheim

12 Gattin , eine

Slite getreu , ihm in

tätigkeitszwecken . Ihren Landbef

ſchaft
dürftige verteilt .

ſchickte ſie ſich an , zum Scheiterha

.

57

de
ſich verſammekt . Der Gatte war

rt .

unterhalt fehle ; man würde alle

Witwe erwiderte , daß ſie i

ſie keinerlei Wünſche habe , als

„ Sati “ zu ſterben . Aber aus

mußten die irdiſchen Reſte ihr
Neb

den Lippen . “

der vor einigen Tagen die M

“ ,heiten zu erfahren .
ein Berichte über die Angelegenheit 3

un⸗ geben eine ganze Reihe von

nen] Verſuch gemacht habe , ſeinem Je

alt . ] Ausſage eines

tiwe] botenen Stadt liegt . Durch ein

des diplomatiſchen Corps mitiel

ud alles , was ſie beſaß , wurde ſo unter Arme und
d bekleidet ,

folgen . Was fie verlangte , das ſei nur die

Das erſchütterte die Hinterbliebene tief und

von ſich ; am zehnten Tage ſtarb ſie ,

— Ein unglücklicher Kaiſer .

N
glaubwürdigen Pe

kürzlich ſeine Gemächer zu ſpäter

in den See , der unmittelbar neben dem Palaſte in der

früher . Man ſchreibt den Umſia

zu , und bie Kaiſerin⸗

1
ufen zu gehen . Eine große Volks

menge hatte ſich am Platze eingefunden , um

ng und Sympatdie zu bezeugen ;
am frühen Morgen geſtorben , a

e Gattin bis Mit3 —

84Ve⸗

S⸗

15 000 Menſchen hatter
ber

da die Witwenverbrennung nicht ohne Genehmigung des Gouver⸗

neurs ſtattfinden durfte , mußte die todes

gegen 2 Uhr ſich gedulden . Da erſchienen di

od ſie denn Sorgen und Schwierigkeiten dabe , ob es ihr an L
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Beamten und fragten ,
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5 kun , um für ſie zu ſorgen . Die
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hr Vermögen verſchenkt habe und daß

Zu
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ſie die dehördliche Genehmigung nicht erlangen und ſchließlich

es Gatten allein verbrannt werden .
und ſie wies jede Nahrung

den Namen ihres Gatten auf

Der Londoner „ Daily Expreß “ ,

eldunig don einem Selbſtmordverſuch
erhält jetzt von ſeinem Pekinger

Korreſpondenten nähere Einzelheiten : „ Man tut hier alles , um
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r Weiſe ſeine Neujahrsfeſer

Kaimorcheſter konzertierte . Die Feſtrede bielt Herr Landtagsg

* Freireligidſe Gemeinde . Heute Montag , 81 . Dezembe
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5 en
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uſik der Grenadierkapelle unke

um 38 Uhr und endet um 6 lin

er Aula des Realgymnaſiu

raße , ein Vortrag des Here

nſen dom Taliathegter Ber

ctee

Audienzen zu erteilen . Seit d

völlig unter dem E
7
5

er auch in alle offiz
hat er doch keine Gelege

2n 211eEen 8u1
Iſolierung pr
vention der Kaiſertt

8
28

8 die Kaiſe
zwangsw
und g1

gehabt 0
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Antwe

beuteten . Das

hauptſächlich der Krankenpflege

Zweirädern ,

ſelbſt . Der Geldſchrank ſtand i

los , warfen ihn durch ein Fenſt

ihn dort . Sie arbeiteſen ſo vo

liſche , ruſſiſche und ägyptiſche W

des Silberſchatzes des Kloſters ,
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einend Gefangenen , in ſeinen Gemächern eingeſch
len Berichte und Dokumente Einf

t, unabhängig von der Ka
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— Näuder im Nonnenkloſter . Das Kloſter Rupelmonde
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noten und Wertpapiere im Betrage von 1600000 Mark

erwachte . Außer Banknoten ſind es hauptſöchlich belgiſche , eng
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Er hat ſchon oft geger
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Corps und die höhe
arauf erwidert, !
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ſeines perſönlichen Gefolges beu MNar
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durch das innere Portal , das unverſchloſſen war , in das Kloſteß

der Oberin . Die Diebe brachen den Geldſchrenk von der Waän
er in den Garten und erbra

rſichtig , daß niemand im Kloff

ertpapiere , ſowie ein großer
der dia Dieben in die Hä

ch ſo ſicher , daß ſie ſich aus



Mannheim , 31 . Dezember! 1 „

ern mittag gegen 12 Uhr im Seifen⸗

nger Nachf . in

Ein Brand brach geſt

Dit ent
i

Schaufenſtern

törk ntſtehungsurſ⸗

kändig aufgellärt . Am lichſten dürfte die Aunahme ſeln ,
ß

ſich durch die Flämmchen der zum Auftauen der Schaufenſter⸗

ibe beſtimmten Gasleitung Watte eutzündate , die den inm Schau⸗

Faßter aufgeſtellten Ghrifchaum in Braud ſetzte . Der Schaden hbes

eögt einige hundert Mark . Die Berufsfeusrwehr , die um 12 . 08

hr gerufse würde , fand den Brand ſchon nahezu durch herbeigeeilte

echbarn gelöſcht . Die Leute konnien Pareris um 1 . 24 Uhr wieder

gbwücken . ( Siehe Poligeibericht . )

Eiſenbahnunfall . Von autlicher Seite wird uns mitgeteilt :

Peſtern abend . 18 Uhr geriet im Bahnhof Rheinau der Bühler

rſonenzug Nr . 1022 bei der Ausfahrt auf ein Sackgleis , an deſſen

Inde die Zuglokomotive entgleiſte . Verletzungen von

Perſonen ſind nicht eingetreten . Der Materialſchaden iſt gering .

e Urſache des Unfalls iſt die Richtbeachtung eines Signals durch

das Zugsperſonal .

Druckfehlerberichtigung . In dem Bericht über die Blockver⸗

mlung am Freitag muß es bei der Rede des Herrn Stadtpfarrerz

Rlein im zweitten Abſatz richtig heißen : Die Nation hat in ihrem

mona echiſchen ( ſtatt unverſöhnlichen ) Sinn darunter gelftten
d im dritten Abſatz : Der Prieſter ( nicht die Preſſe ) mit ſeiner

bewalt über das Innere der Voltsſeele

Polizeibericht vom 31 . Dezember .

Geſtorben iſt im allgemeinen Krankenhaus hier die

Witwe des Magazinsaufſfehers Ludwig Herbel , welche am 28 .

des . Mts . abends 102 Uhr im Hauſe J 1, 5 die Treppe vom

2. Stockwerk herabſtürgte , an den Folgen der dabei erhaltenen

Perletzungen .
Ladenbrand . Geſtern nachmittag 12¼ Uhr geriet

Im Schaufenſter eines Ladens im Hauſe F 2, 2 ein Chriſtbaum

IIn Brand , wobei die Auslagen von 2 Schaufenſtern größten⸗

eeils zerſtört wurden . Das Feuer , das einen erheblichen Fahr⸗

hisſchaden verurſachte , konnte von dem Ladeninhaber gelöſcht
werden .

Grah ! ) Unfall . Auf dem mit Schnee bedeckten Gehweg vor

uschen dem Hauſe D 6, 12 glitt am 29 . J. Mts . mittags ein verhei⸗
Gub rateter Fabrikarbeiter aus , fiel zu Boden und erlitt ſo er⸗

iſ Alhebliche Quetſchungen , daß er mittelſt Droſchke nach

ſeiner Wohnung verbracht werden mußte .

„ iſr nieht 5817ze iſt nicht voll⸗

wahrſck

Beim Neubau Ecke Bach⸗ und Weſpinſtraße iſt durch Riſſe⸗

bildungen in den Fundamentmauern ein gefährlicher Zuſtand

ntſtanden , der die Ergreifung ſofortiger baupolizeilicher Maß⸗

nahmen zur Sicherung des Baues nötig machte . Unter⸗

Juchung iſt eingeleitet .

Theater , Kunſt und ( iſſenſchalt
SGroßh . Bad . hHof⸗und Nationaltheater in Mannheim .

Götterbämmerung .

Mit einer im ganzen würdig verlaufenen Aufführung der

btterdämmerung “ fand der zweite Ringzyklus der laufenden Spiel⸗
geſtern ſeinen Abſchluß . Die raſche Folge der vier Teile des

grändioſen Werkes , die erhöhte Tätigkeit unſeres Opernperſonals in

Pieſer Saiſon überhaupt , hatte eine gewiſſe Mattigkeit in den drama⸗
iſſchen Höhepunkten des dritten Aktes zur Folge . Recht brav hielt ſich
das

Orcheſter unter Herrn Kutzſch bach ' s temperamentvoller Leitung ,

amentlich in der Ausführung der rein orcheſtralen Sätze . Siegfrieds
heinfahrt wurde in belebtem Tempo äußerſt beifällig interprektert ,

d die erhabene Trauermuſik großzügig und in plaſtiſcher Klarheit

hledergegeben . Dagegen hätte die Begleitung in einigen Teilen noch
was mehr abgedämpft werden können , namentlich auch in Rückſicht

uf die nicht ganz friſchen Stimmen einiger Bühnenſoliſten . Herr

etzt . arlen verkörperte die Partie des „Siegfried “ mit großer Beweg⸗
chkeit und jugendlicher Gewandtheit . Die geſaugliche Darbietung

itt im dritten Akte unter begreiflicher ſtimmliſcher Ermüdung , aber
liem ganzen konnte die geſangliche Durchführung ebenſo wie die ſchau⸗

dieleriſche ſehr befriedigen . Als Brünhilde zeichnete ſich Fräulein
randes durch ein hoheitsvolles , lebenswahres dramatiſches Ge⸗

len aus . Die erhabene Tragik ihrer Rieſenpartie wurde in dar⸗

eriſcher Hinſicht mit bezwingender Größe der Empfindung zum Aus⸗
ck gebracht . Eine völlig abgerundete Leiſtung , ſowohl in Hinſicht

ſcharfe Charakteriſtik , als vollendete geſangliche Wiedergabe bot in

er Rolle des grimmen Hagen wiederum Herr Fenten . Die

Gutrune “ gab , alternierend mit Fräulein S ch önſe , geſtern Fräulein
u der Vijver . Sie charakteriſierte die Giebichentochter mit

oßer Entſchiedenheit aus der jeweiligen Situation heraus . Die
unere Erregung in der Trinkſzene , die lebendige Anteilnahme über⸗

üpt , auch in den Teilen , in welchen Gutrune nicht ſelbſt in die

ndlung des Dramas eingreiſt , verriet die intelligent denkende

uſtlerin . Die muſikaliſche Sicherheit von Fräulein van der

ier iſt ja an dieſer Stelle ſchon des öfteren gewürdigt worden .

hr verſtändlich war Herr Kromer als Alberich in der Szeue
Traumerſcheinung . Den ſchwachen König Gunther zeichnete

err Voiſin in entſprechenden Zügen . In der Nornen⸗ und

eintöchterſzene war gegenüber der letzten Ringaufführung ein

elſchritt zu konſtatieren , allein es fehlt in der erſteren ( gegeben

ſurch die Damen Kofler , Walther und von Rappel vor
em noch an der nötigen Deutlichkeit der muſikaliſchen Deklamation

konnte deshalb die poetiſche Stimmung der Nornenſzene nicht

Im Rheintöchterterzett trat die Stimme von Frau
gegenüber ihren beiden Partnerinnen Fräulein

Rappe zu ſehr zurück . Der Mannenchor war
ofler und von ! 5 der N uche

bon guter klanglicher Wirkung . Auch der kunſtſinnigen Regie des
Illuſionsſtörend wirkte

Herrn Gebrath iſt lobend zu gebenken . 0
huchdiesmal wieder das Durchſchimmern der Flammen des Rampen⸗

herlichts . — Das Haus war gut beſucht , und das Sonntagspublikumck .pendete lebhaften Beffall .
—

Berliner Drahtbericht .

( Von unſerm Berliner Bureau . )

JBerlin , 31 . Dez . In Marburg ſtellten die National⸗
eralen den Rentier Siebert auf als Gegenkandidat

gen Herrn von Ger lach , den bisherigen Inhaber des

andats . 5
Berlin , 31 Dez . In Schwabach wurde geſtern Prof .

Uidde⸗München als gemeinſamer Reichstagskandidat der

lockparteien in Ansbach⸗Schwabach aufgeſtellt .

Berlin , 31 . Dez . Wie aus Hamburg gemeldet

ird ſind bisher ſchon ca . 100 Schiffso ffiziere wegen

ter Zugehörigkeit zum Verein Deutſcher Kapitäne und

ffiztere der Handelsmarine entlaſſen worden . Eine Ver⸗
mmlung des Vereins beſchloß , ſofort eine Unterſtützung für

2 Entlaſſenen einzuführen und zwar für Ledige 100 , für Ver⸗

kiratete 130 M. pro Monat , für jedes Kind außerdem 10 M.

Der Wahlkampf .

In Baden .

OHockenheim , 30. Dez 3¹⁰
15

Aner waren es , die ſich zu der 9 er vom kibe⸗

. Block veranſtalteten großen
B e eingefunden

Atet . Die Verſammlung , die von Medizinalrat Dr . Erken⸗
1 geleitet wurde , nahm einen für die Wahlen zu guten Hoff⸗

Waded dar. Parfinende die Er⸗

Zweihunderfünfzig

eden Nerlaett

— General⸗Anzeiger . ( Nittagblatt .

ſchienenen im Namen der verbündeten Blockbarteien bewillkommnet

und den Kandidaten des 11. badiſchen Wahlkreiſes Stadtſchulrat
Dr . Sickinger⸗Mannheim vargeſtellt hatte , ergriff dieſer das

˖ einſtündigen 2 ihrungen über die durch die Auf⸗

160 Reichstags geſchaffene politiſche Lage . Eingehend

ſchilderte der Redner zunächſt die dem 13. Dezember vorausgehen⸗
den Ereiguiſſe unter beſonderer Berückſichtigung der Vorgänge im

Kolonialauit. Dabei kam er auf die Nebenregierung des Zentrums
zu ſprschen und begrüßte die Ernenuung Dernburgs zum ſtellv .

Kolonialdirektor . In Bezug auf die äußere Politil führte Dr .

Sickinger der Verſammlung vor Augen , wie Deutſchland nach

Bismarcks Rücktritt vom Reichskanzleramt unter deſſen Nach⸗

70l ern , insbeſondere durch Bülows Zickzackpolitik beim Ausland an

Anſehen verloren habe und wie der Dreibund heute nicht mehr die

Feſtigkeit beſitze wie früher . Auf die durch die Keichstagsauflöſung

nötig gewordenen Wahlen übergehend beleuchtete er die für den
Wahlkreis in Frage kommenden Parteien ; zunächſt die Sozial⸗

demokratie , die nur die Intereſſen des Arbeiterſtandes vertrete
aber für weitere nutzbringende Arbeiten unzugänglich ſei . Forde⸗

rungen für Heer , Marine und Kolonien lehne die Sozialdemokratie

grundſätzlich ab , obgleich deren Notwendigkeit unbedingt feſtſtehe
und die Kolonien gerade für die arbeitende Bevölkerung von be⸗

ſonderer Bedeutung ſei . Letzteres deshalb , weil ſich gerade dieſe

Bevölkerungsklaſſe beſonders ſtark vermehre und die Kolonien doch
zur Aufnahme des in der Heimat überſchüſſig werdenden Menſchen⸗
materials dienen ſollten , das ohne Kolonien dem Deutſchtum ver⸗

loren gehe . Das Zentrum andererſeits ſei nur für Dinge zu haben ,
die ſeinen konfeſſionellen Intereſſen nützten , darunter leide aber
die Glaubens⸗ und Gewiſſensfreiheit . Das Prinzip der Liberalen

laſſe ſich dagegen in den Worten : Leben und Lebenlaſſenl !

zuſammenfaſſen ; Gerechtigkeit für Alle , Wahrung der Intereſſen
der Geſamtheit müſſe angeſtrebt werden , und die Partei , die mit

aller Kraft dafür eintrete , ſei die der Liberalen . Auch dem Reich

müſſe werden , was es beanſpruchen könne , damit es eine kräftige ,
freie Entwicklung nehmen könne . Nach Herrn Dr . Sickinger ,

deſſen ausgezeichnete Rede von der Verſammlung oftmals durch

Zuſtimmungsäußerungen unterbrochen wurde und am Schluß eine

langanhaltende Beifallskundgebung hervorrief , ergriff Landtags⸗

abgeordneter Ihrig das Wort . Seine Ausführungen gipfelten
in den gleichen Forderungen wie die des Kandidaten ; freilich den

Himmel wie jener Zentrumspfarrer oder den Himmel auf Erden ,
wie die Sozialdemokratie , könrten die Liberalen ihren Wählern

nicht verſprechen . Zum Schluß wandte er ſich gegen die große

Partei der Parteiloſen , die Nichtwähler , und ſtellte die Parole

auf : Bei den bevorſtehenden Wahlen der letzte Mann an die Wahl⸗

urne ! Der folgende Redner , Rechtsanwalt Dr . Weingart

mahnte zur Eingkeit der Liberalen untereinander und verbreitete

ſich über eine Reihe ſozialpolitiſcher Forderungen , beſonders be⸗

tonend , daß das Koalitionsrecht der Arbeiter nicht geſchmälert
werden dürfe . Nachdem noch Prof . Dr . Behaghel u. a. die

Vorzüge des Kandidaten als Schulmann gewürdigt hatte , ſchloß

der Vorſitzende , Medizinalrat Dr . Erkenbrecht , mit Dankesworten

und einem freudig aufgenommenen Hoch auf Stadtſchulrat Dr .

Sickinger die Verſammlung .

( JAltlußheim , 30 . Dez . Unter dem Vorſitz des Bezirks⸗

rats Ulrich fand geſtern abend auch hier eine gut — von etwa

hundert Perſonen beſuchte liberale Wählerverſamm⸗
lung ſtatt . Stadtſchulrat Dr . Sickinger⸗ Mannheim , der

Kandidat des Reichstagswahlkreiſes Mannheim⸗Schvetzingen⸗Wein⸗

heim , entwickelte in kurzen , kräftigen Worten ſein Programm und

forderte die Wähler auf , am Wahltag ihre Pflicht zu tun . Ebenſo

ermahnte Landtagsabg . Ihrig die Altlußheimer , Mann für Mann

an die Wahlurne zu treten . Fabrikant Eſch erwähnte , daß bei den

letzten Reichstagswahlen in Altlußheim 94,4 Prozent der Wähler

abgeſtimmt hätten , ein erfreuliches Reſultat . Außerdem ſprachen

noch Rechtsanwalt Klein , Rechtsanwalt Dr . Weingart und

einige weitere Herren aus der Verſammlung . Auch einige Soztal⸗

demokraten , die in der Verſammlung anweſend waren , kamen daben

zu Wort , ohne freilich große Sachkenntnis und viel Verſtändnis für
die angeſchnittenen Fragen zu verraten . Mit einem Hoch auf den

Kandidaten , in das die Sozialdemokraten natürlich ebenſowenig
einſtimmten , als in ein vorher ausgebrachtes Hoch auf Deutſchland ,

ſchloß die anregend verlaufeneVerſammlung , die in der überwiegen⸗

den Mehrzahl der Erſchienenen die Ueberzeugung zurückgelaſſen

haben dürfte , daß der einzig für den Wahlkreis wählbare Kandidat

Stadtſchukrat Dr . Sickinger iſt .
* Heidelberg , 30 . Dez . In einer auf heute nachmitiag

in den „Holländer Hof “ einberufenen , zahlreich beſuchten Verſamm⸗

lung von Vertrauensmännern der konſervativen und deutſch⸗ſoztalen
Partei ſowie des Bundes der Landwirte wurde Verlagsbuchhändler ,
Stadtrat Otto Winter⸗Heidelberg als gemeinſamer Mittel⸗

ſtandskandidat für den Reichstagswahlkreis Heidelberg⸗Eberbach⸗

Mosbach einſtimmig aufgeſtellt .
* Karlsruhe , 30. Dez . Der Gaſt⸗ und Landwirt Mör⸗

gelin⸗ Binzgen hat die freiſinnige Kandidatur für den vierten

Wahlkreis , Lörrach , angenommen .
. 0. Pforzheim , 30. Dez . Im 9. Wahlkreiſe kandidiert ſeitens

der Zentrumspartei Landtagsabgeordneter Maſchinenarbeiter Bel⸗

zer . Auch hier wurden die Wähler durch Poſtkarte von ihrer Auf⸗

nahme in die Wählerliſte benachrichtigt ,
. c. Pforzheim , 99. Dez . Die Zahl der Reichstagswähler hier

beläuft ſich auf 12 868 einſchließlich Brötzingen . Vor 8 Jahren waren
es 7790 ohne Brötzingen .

. e. Freiburg , 30. Dez . Die Zentrumskandidatur für den

5. Wahlkreis wurde Feinbäckermeiſter Karl Hauſer , Kommandant
der Feuerwehr , angetragen . Herr Hauſer hat ſich zur Annahme der
Kandidatur bereit erklärt .

* Bonndorf , 29 . Dez . Heute wurde in Münchingen der

erſteliberale Volksverein des Bezirkes ins Leben gerufen .
Dem Verein traten ſofort 30 Mitglieder be .

*„ Waldshut , 30. Dez . Die heutige Vertrauensmänner⸗

verſammlung nominierte den Landwirtſchaftsinſpektor Ries hier

als Blockkandidaten für den driten Wahlkreis .

In Bapern .
* Frankenthal , 30 . Dez . Die Verhandlungen der pfäl⸗

ziſchen Nationglliberaen mit den Bündlern wurden

geſtern mit dem Reſultat beendet daaß man zu einer Einigung

für die ganze Pfalz gelangte , und zwar ſowohl für die Reichstags⸗

als guch für die Landtagswahlen .
In Preußen .

Berlin , 30 . Dez . Im 4. Berliner Reichstagswahlkreis

hat der Abg . Juſtizrat Albert Träger die ihm vom Vorſtand des

freiſinnigen Wahlvereins angebotene Kandidatur angenommen .

Letzte Pachrichten ung Telegramme .
* Hannover , 30 . Dez . Ein größeres Schadenfeuer

zerſtörte in der verfloſſenen Nacht die Reparaturwerkſtätte der

hannoverſchen Portland⸗Zement⸗Fabrik Misburg .

* Berlin , 30. Dez . Der „ Berl . Lokalanzeiger “ meldet

aus Palermo : Der Sturm warf dein Glockenturm der

Hirche um , welcher das Dach des weiblichen Arbeitshauſes durch⸗

ſchlug . Mehrere Mädchen wurden verwundet .
* Berlin , 30 . Dez . Die „Voſſ . Ztg . “ meldet aus Lodz :

In den Kämpfen der Arbeiter berſchiedener Parteien wurden in der

letztell Nacht ſieben Perſonen getötet und viele ver⸗

wundet , 8
* Paris , 30 Dez . Der Senat beendete die Spezialdebaite

d Kultugagefetzes und nahm das geſamte Geſetz mit 190

—

gegen 100 Stimmen unverändert in der Faſſung der Kammer
Dieſes

Geſetz
iſt damit vollſtreckbar geworden . 60

Stunbe
5 W. a

ein Großfeuer vollſtändig zerſtört . Nur Trümmerhaufen

ſind übrig geblieben . Mehrere benachbarte Häuſer begannen zu
breunen . Es gelang der Jeuerwehr den Braud auf ſeinen Herd

zu beſchräuken .

Tanger , 31 . Gorüchtweiſe verlautet , daß ſich

Roiſuli in die Grab⸗Moſchee des Marabet Mullet Abdes Salem

geſtüchtet habe , welche ihm ein uuverletztes Aſyl biete .
* Ro m, 30 . Dez . Der König verlieh dem Miniſter des

Aeußeren Tittoni das Großkreus des Sankt Mauritius

und Lazarusordens .
Teheran , 30 . Dez . ( Reuter ) . Der Schah und der

Kronprinz haben heute früh die Verfaſſung unter⸗

zeichnet . Die Verfaſſung ſieht unler anderem die Errichtung

eines zum Teil aus gewählten Miigliedern beſtehenden Se⸗

nates und die Kontrolle der Finanzen durch das

Unterhaus vor . Der Kronprinz hat ferner noch ein be⸗

ſonderes Dokument unterzeichnet , in welchem er verſpricht ,

das gegenwärtige Parlament nicht vor 2 Jahren aufzulöſen .
* Tokio , 30 . Dez . Der Kaiſer überreichte heute

perſönlich einer Anzahl höherer Offiziere des Landheeres und

der Marine Ordensauszeichnungen für ihre im ruſſiſch⸗japa⸗
niſchen Kriege geleiſteten Dienſte , unter anderen wurden Mar⸗

ſchall Ohama und die Generale Nogi und Kuroki , ſowie

Admiral Togo durch die Verleihung der erſten Klaſſe des Ver⸗

dienſtordens der Goldenen Weihe “ ausgezeichnet . Es heißt ,
daß demnächſt auch an die Beamten des Zivildienſtes Standes⸗

erhöhungen und andere Belohnungen für ihre während des

ruſſiſch⸗japaniſchen Krieges geleiſteten Dienſte verliehen .
werden ſollen .

* Newyork , 30. Dez . Das Urteil des Richters Bakers ,

welches über den Sänger CTaruſo wege ! des bekannten Vor⸗

falles im Centralpark eine Geldſtrafe von zehn Dollars verhängte ,
wurde in der Berufungsverhandlung vom Richter beſtätigt .

Waſhington , 31 . Dez . Auf der drei Meilen von hier

gelegenen Eiſenbahnſtation Terracota der Baltimore⸗Ohio⸗Bahn

erfolgte heute einguſamm enſtoß zwiſchen einem Perſonen⸗
und einem Güterzug . Die Zahl der Getöteten wird auf mehr als

15, die der Verwundeten auf 100 geſchäßt . 7
8

Eiſenbahnunfälle .
* Köln , 30 . Dez . ( Amtlich ) . Heute morgen 4 Uhr

9 Min . fuhr bei ſehr dichtem Nebel der Luruszug 53 Wien⸗

Oſtende auf den in den Bahnhof Kalſcheuren fahrenden

Güterzug 8205 . wodurch eine Anzahl Wagen des Güterzuges

entgleiſten und zertrümmert wurden . Der Schluß⸗

bremſer des Güterzuges wurde getötet , außerdem wurden

zwei Poſtbeamte des Luxuszuges leicht verletzt . Von den

Reiſenden des Luruszuges und dem übrigen Zuaverſonal
wurde niemand verletzt . Der Luxuszug konnte mit 2gſtündiger
Verſpätung nach Köln weitergeleitet werden . Der Betrieb

zwiſchen Köln⸗Brühl iſt nicht unterbrochen worden . Die Unter⸗

ſuchung iſt eingeleitet .
* Hamburg , 30. Dez . Das Eiſenbahnunglück bei Ot⸗

tersberg iſt nach hier eingegangenen Meldungen nachts 1 Uhr

erfolgt . Der Schnellzug fuhr in dem Augenblicke auf den Eil⸗

güterzug auf , als dieſer auf das Nebengleis fahren wollte , um den

Schnellzug vorbeizulaſſen . Der Güterzug wurde in der Mitie

getroffen . Der Schlafwagen des Schnellzuges wurde von der

Böſchung herunter auf eine Wieſe geworfen , wo er ſtehen blieb ,

o daß die Paſſagiere , von einigen leichten Verletzungen abge⸗

ehen , faſt alle mit dem bloßen Schrecken darongekommen ſind .

n dem Eilgüterzuge hatten ſich wehrere Viehwagen mit leben⸗

dem Vieh befunden , davon ſoll der größere Teil umgekom⸗
men ſein .

„
Hamburg, ; 30. Dez . Ueber den auf dem Bahnhof Ot⸗

tersberg auf der Strecke Hamburg⸗ Bremen erfolgten

Zuſammenſtoß des Schnellzuges Hamburg⸗Köln 96 mit dem ran⸗

gierenden Eilgüterzuge 6010 werden folgende Einzelheiten gemel⸗

det : Getötet wurden der Oberpoſtaſſiſtent Ragge , ein Ober⸗

poſtſchaffner aus Köln , der Hilfsbremſer Dittmann aus

Wilhelmsburg bei Hamburg , der Hilfsbremſer Schröder aus

Hamburg⸗Rothenburgsort und der Lokomotivführer der

erſten Maſchine des Schnellzuges . Schwer verletzt wurden

der Oberpoſtaſſiſtent Offermenn , der Oberpoſtſchaffner Wo ll⸗

gaſt , der Oberpoſtſchaffner Lange unb der Poſtſchaffner
Faſel . Sämtliche Verletzte ſind in das Krankenhaus von St ,

Georg gebracht worden . Der Oberpoſtſchaffner von Hof , der

ebenfalls ſchwer verletzt worden iſt , blieb an der Unfallſtätte .

Die ſchwer verletzten Lokomotivführer Münter und Hilfsbrem⸗

ſer Ahrendt aus Wilhelmsburg wurden in Harburg an der

Elbe abgeſetzt . Das Gleis Bremen⸗Hamburg dürfte etwa zwölf
Stunden , das Gleis Hamburg⸗Bremen etma 24 Stunden geſperrt

58 Die Güterzüge werden teils zurückgehalten , teils über Uelzen

geleitet .
* Bremen , 30 . Dez . Laut einer Amtsmeldung erfolgte das

Eiſenbahnunglück bei Ottersberg infolge des Ueberfahrens

von Halteſignalen durch den Schnellzug wegen dichten Nebels und

Rauhreifs . Reiſende wurden nicht als verletzt gemeldet . Der

Materialſchaden iſt erheblich . Beide Gleiſe ſind geſperrt , der

Verkehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten .
* Bremen , 30. Dez . Zu dem Eiſenbahnunglück bei

Ottersberg werden weiter folgende Einzelheiten bekannt :

Der Schnellzug Hamburg⸗Köln fuhr dem bei der Weiche Otters⸗

berg befindlichen Eilgüterzug mit Vollgeſchwindigkeit in die

Flanke . Der Zuſammenſtoß war ſo heftig , daß beide Lokomotiyen

des Schnellzugs , der darauf folgende Geväckwagen und der Poft⸗

wagen zertrümmert und faſt ſämtliche Wagen des Schnellzuges

mehr oder weniger beſchädigt wurden . Von dem Eilgüterzuge

wurden etwa 15 Wagen beſchädigt . Die Wagen wurden teilweiſe

bis zu dreien über einander getürmt , teilweiſe in einander ge⸗

ſchoben . Ein Teil der Wagen ſtürzte die Böſchung herab . Der

Poſtwagen des Schnellzuges , der mit Rückſicht auf die Neufahrs⸗
poſt mit 14 Beamten und Unterbeamten beſetzt war , und der

neben einer großen Briefpoſt eine außergewöhnlich große Zahl
von Geld⸗ , Wert⸗ und Einſchreibeſendungen enthielt , geriet nach

dem Zuſammenſtoße in Brand , ſodaß ein großer Teil der Poſt⸗

ſendungen vernichtet wurde . Der übrige Teil der Poſt wurd⸗

ſtark beſchädigt und iſt durch Feuer , Wagenſchmiere und Ma⸗

ſchinenöl vielfach unleſerlich geworden . Die beſchädigten Poſt⸗

ſendungen werden dem Poſtamt 1 in Bremen fberwieſen , welches

dieſelben möglichſt ordnen und mit Stempel verſehen weiter be⸗

fördern wird . Ein Teil der Poftſachen liegt noch unter den

Trümmern . Die ſofort nach dem Unfalle von Bremen requirierten

Hilfskröfte wurden don der hieſigen Bahnverwaltung ſo ſchnell

wie möglich mittels Extrazuges nach der Unfallſtelle befördert .

Für die Reiſenden wurde ein Sonderzug beordert , der dieſelhen
voch in der Nacht nach Bremen brachte . Sämtliche Zugverbin⸗
dungen von und nach Hamburg erlitten beträchtliche Ver⸗

ſpätungen ,
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8 Maroffaniſches .
TLanger , 30 . Dez . Nachdem Ra iſuli ſeine Ab⸗

ſetzung erfahren hat , hat er ſeine Familte und ſein Vermögen

zu dem Stamme den Benikos geſandt und iſt ſelbſt in Zinat

geblieben . Er iſt bereit , ſich in ein Mäaträbut zu flüchten ,

Wo er unverletzlich ſein würde . Der neiie Paſcha von Tanger

und Fahs hat eine Anzahl von Andjeras und andere Perſonen ,

die auf Befehl Ralſulis in Kasbah gefangen lan i en ,

in Freiheit ſetzen laſſen .

Ans Mußland .

Peters burg , 30 . Dez . Geſtern abend überfielen 30

bewaffnete Räuber das Nonnenkloſter Mamenoffka im Gou⸗

vernement Niſchni⸗Nowgorod , verwundeten den Wächter und

die Wirtſchafterin und forderten Geld von den Nonnen . Als

im Kloſter Sturm geläutet wurde , eilten Bauern aus den be⸗

nachbarten Dörfern herbei und verſuchten , die Räuber feſt⸗

zunehmen . Auf beiden Seiten wurde geſchoſſen . In dem

Kampfe wurden neun Näuber ge let und fünf berwundel , die

Abrigen entkamen .

Volkswirtschalt .
Fahredbericht der Handelskammer für den Kreis

Mannheim .
II .

Als eine Folge dieſer ſtarken Beſchäftigung iſt der hohe Reichs⸗

pankdiskont anzuſehen , der bis auf 7 Prozent geſtiegen iſt und

im Jahresdurchſchnitt faſt den bisher höchſten Stand des Jahres

1900 erreicht hat .

Der Wagenmangel auf den Eiſenbahnen , das Mißverhältnis

zwiſchen der Zahl der geſtellten und der angeforderten Wagen,

trat noch weit ſchärfer hervor als in den Vorjahren . Die von

den Verwaltungen bedauerlicher Weiſe erſt nach Ablauf der ver⸗

floſſenen ſchlechteren Jahre in Angriff genommene Verſtärkun :

des Wagenparkes iſt eine der Haupturſachen der ſtarken Beſchäf⸗

tigung großer Teile unſerer Induſtrie . Sie iſt in ihrer Wirkung

durch die im Gegenſatz zur letzten Hochkonjunkturperiode überaus

günſtige Lage der deutſchen Landwirtſchaft weſentlich unterſtüßt

worden .
Von der ſtarken Beſchäftigung namentlich im Eiſen⸗ und

Kohlengewerbe ausgehend , hat ſich im Laufe des Jahres eine

ampfindliche Teuerung vieler wichtiger Rohſtoffe und Halbfabri⸗

kate entwickeſt , die zuſammen mit der auf die Erſchwerung fremder

Lebensmiltelzufuhr gerichteten Tendenz der Zollgeſezgebung zu

einer ſtarken Vertenerung der meiſten , beſonders der zum Lebens⸗

unterhalt unentbehrlichen Verbrauchsgegenſtände geführt und

damit auch die Lohnanſprüche der Arbeiterſchaft geſteigert dat .

Das Drängen nach Befriedigung dieſe “ Anſprſiiche zeitigte

Lohnbewegungen und Ausſtände von einer Zahl und Verbreitung ,

wie ſie unſer Bezirk bisher noch nie zu verzeichnen hatte . Nicht

wenig begünſtigt wurde der Erfolg dieſer Beſtrebungen durch dit

Lage des Arbeitsmarkts , der faſt durchweg Mangel an Arbeits⸗

kräften erkennen ließ .

Auf der anderen Seite trugen die Wirkungen des Auf⸗

ſchwungs , teurer Geldſtand , Mangel an Rohmaterial und Halb⸗

abrikaten , hohe Lebensmittelpreiſe und Arbeitslöhne u. ſ. f. an

ihrem Teil dazu bei , vorläufig die als Folge der Hochkonjfunktur
beklagte Ueberproduktion ſernzuhalten .

So wenig alſo der Verſauf des Jabres die Befürchtungen

ener Peſſimiſten beſtätigt bat , die der nuen Handelspolitik gleich

im erſten Jahre den Zuſammenbruch weisſagten , ſo wenig dürften

die Optimiſten Recht bebalten , die aus der Fortdauer der gün⸗

ſtigen Lage über den 1. März 1906 binaus auf die Vortrefflich⸗

keit dieſer Handelspolltik für die ganze Vertragsperiode ſchließen

zu dürfen alauben . Tatſächlich wird ſchon ietzt über den Rückgang

der Ausfuhr als Wirkung der neuen Verträge gekfagt und mit

Grund . Denn dem von Deutſchland gegebenen Beiſpiel folgend

bat die große Mebrzahl der für unſere Ausfuhr in Betracht kom⸗

menden Länder ſich gegen fremde Einfuhr mehr und mehr abg⸗·

chloſſen , ſo namentlich Oeſtereich⸗Ungarn , die Schweiz und

Itaſſen , auch Rußland , deſſen innere Verhältniſſe überdies zur

Vorſicht mahnen .

Da ſich an den Tatſachen , die für die Verteuerung des

Lebensunterhalts unſerer geſamten Bevölkerung und für

deren übſe Folgen maßgebend ſind , in abſehbarer Zeit kaum etwas

WMeſenkliches öndern kann , ſo iſt die Beſürchtung nicht zu unter⸗

drücken , daß , wenn der Zeitpunkt der Sättigung des einheimiſchen

Bedarfs nahe rſickt , die Schwierigkeit , ſa Unterbindung der Aus⸗

fuhr viele deutſche Induſtriezweig⸗ aufs empfindlichſte treffen

wird . Daß dieſer Zeitpunkt ſchon im Jahre 1907 eintreten werde ,

iſt nicht wahrſcheinlich , denn ein großer Teil der Berichte ſowohl

aus unferem als auch aus anderen Bezirken ſpricht von guter

Beſchäftigung der Induſtrie bis weit in das kommende Jahr

inein .
Angemeſſenen Vorteil zog aus der günſtigen Entwickelung

don Induftrie und Handel mit dem ganzen Lande auch unſer

Bezirk und die Stadt Mannbeim.
In Baden ſind wie im übrigen Reich die Eiſenbahnein⸗

nabhmen ſowohl aus dem Güter⸗ wie aus dem Perſonenverfehr

ſtärker geſtiegen als im Norjahre . Aehnſiche Ergebniſſe zeigen

gaßſreſche andere für die Beurteilung des Wirtſchaftsjahres maß·

gebliche Ziffern .

In Mannbeim iſt

ſtagnierte und erſt 1905

der Fremdenverkehr , der ſaßrelang

einen kleinen Zuwachs um 7000 Perſonen

zu verzeſchnen batte , im Jabre 1908 nn nicht weniger ols 16 600

oder faſt 13 Prozent geſtiegen . Wir hoffen und erworten , daß

das 300jöbrige Stadtfubiſäum und die damit verpundene große

Kunſt⸗ und Gortenbaugusſtelſung zu einer dauernd fortſchreiten ⸗
den Beleßung des Mannßbeimer Fremdenverkehrs führen werde .

Möge als wertvolle Jubiläumsgabe Maunbeim endſich die ihm

im Franze der ſchönen modernen Großſtädt . gebührende An⸗

erkennung und Förderung auch auf dem Gebiete des Perſonenver ·

kehrs erbaften .
Als günſtiges Anzeſchen für die Zukunft darf die andanernd

Rarke Bepöſkerungszunabme angeſehen werden , deren Ziffern

einen nicht unerßeblichen Neberſchuß des Zuzugs iber den Weg⸗

zug erkennen laſſen . Gifnſtig wirkte auch die unter Führuna fie⸗

ſiger Banken , des Koblenſundifats und der Pfheiniſchen Kohlen⸗
handel⸗ und Rhedereigeſeſſſchaft volſzogene Fonſoſidierung des

Kheinauunternehmens , deſſen opfervoller Zuſammenbruch im

Herbit 1902 erfolgt war .

Aber auch an unerfrenlichen Erſcheinungen und Vorkeichen

war leider kein Mongel . So iſt die Zabl der Fonkurſe von

25 auf 40 geſtiegen . Die Teuerung des Lebensunterbots und

namentlich der Fleiſchnahrung bat einen erheblichen Rückgang

des Fleiſchverbrauchs von täglichen 170 Gramm auf den

Kopf im Jannar⸗Dktober 1904 auf 161 . 5 Gramm in 1905 und

150 Gramm im Jahre 1906 zur Folge gehabt . Von den durch

einen in dieſem Jaßre geradern chroniſch gewordenen Magen⸗

mangel verurſachten Schäden iſt ſchon berichtet . Empfindlich

dat der Dafenderkebr durch die lang anhaltende Periode

Tleberen Waſſerſtandes im Nhein gelitten; im Staatz - ⸗
2 8

und In⸗

duſtriebafen wieſen die erſten elf Monate allerdings noch eine

kleine Zunahme gegen 1905 auf , im Rheinaußafen aber iſt der

Verkehr in der gleichen Zeit von . 395 auf . 358 Millionen Ton⸗

nen pder um faſt 15 Prozent geſunken .

Eeinte nicht zu Anterſchüäßende Geſahr würde der Stadt

Meunhbeim aus dem etwaigen Stillſtande des Zuzuges neuet

induſtrielfer Unternehmungen entſtehen . Weungleich die bisher

wenig zühlreichen Abwanderungen durch die Anſiedelung einiger

fteler Unternehmungen im Induſtriehafengeblet aufgewogen wor⸗

den ſinb , ſo iſt doch nicht zu verkennen , daß , abgeſehen von an⸗

deren lokoſen Umſtänden , die Kädiſche Bauordnung die

Bewegungsfreibeſt ſowohl der Induſtrie in der Ausnttzung des

Baugeländes als auch der Bauunkernehmer bel der Errichtung
von Arbeiterwohnungen empfindlich einengt . Dazu kommt , daß

die Konzenkrationsbewegung auch in der Induſtrie ihr Ende an⸗

ſcheinend nicht erreicht hat und daß gerade ſie es iſt , die nicht

ſelten die Verpflanzung induſtrieller Betriebe von ungſinſtig ge⸗

wordenen nach günſtigeren Standorten beranlaßt . So iſt es nicht

ausgeſchloſſen , daß die Abwanderung ſchließlich einmal den Zuzug

überſteigt , zumal auch bie demnächſt in Wirkung tretende neue

Vermögensſteuer eine ſcharf progreſſive Beloſtung der ge⸗

werblichen Vermögenswerte einfſhrt , die von größeren Unter⸗

nehmungen nur auf Koſten eines nſcht unerheblichen Teiles des

Geſchäftsgewinnes getragen werden kann und von ſungen Unter⸗

nehmungen um ſo ſchwerer empfunden werden wird , ſe umfoſſen⸗

der und werkvoller ihre Anlagen ſind .

* * *

Mheiniſche Hypothekenbank , Mannheim . Herr Direktor Her⸗

mann Hildebrandt , Oberamtsrichter a. . , ſcheidet mit Ab⸗

kauf dieſes Geſchäftsfahres , ſeinem ſeit Jahren geäußerten Wunſche

entſprechend , aus dem Vorſtand der Bank aus , um ſich in das Privat⸗

leben zurückzuziehen . Mit Wirkſamkeit vom Beginn des neuen

Geſchäftsfahres ab ſind die bisherigen ſiellvertretenden Dire ' toren ,

Serren Dr . Heinrich Fuche8 . Staatsanwalt a. . , und Dr . Rudolf

Schelkenberg , zu Direktoren der Bank beſtellt . Der Voyſtand

der Bank beſteht demnach ab 1. Januar 1907 aus den Herren : Dr.

Otto Schneider , Landgerichtsrat a. . , Dr . Rudolf S Hellen⸗

berg . Dr . Heinrich Ruchs , Staatsanwalt a. D.

Aus der Handelskaummer . Zwei Denkſchriften über die finan⸗

ztelle Entwickekung der deutſchen Schutzgebiete und die deutſchen

Kapitalintereſſen in dey deutſchen Schutzgebieten ſind ber Handels⸗

fammer don der Kolonſalabteilung des Auswärtigen Amtes zu⸗

getzangen und können auf dem Bureau eingeſehen werden .

Maunhelmer Markiperteht vom 31 Dezbr . Seroh per Nr .
§ ng . 0, Len M. g 25 bis M 4 0 Fartoffeln in 8 8 ,

. 0 beis M . —, Mohnep ver NRid 60 00 Pfa, , Blumergoſſere
ohl ver Stück 40 80 Pfa . , Syinat per Portion 1500 Pfag. , Wirän⸗

per Stück 8 10 Pfa . Rotkoßl ver Sißc 15 . 25 Pfa . , Weißkohl ver

Stück 00 . 00 Rfg . , Weißkrout 100 Stück . 15 . , Kohleafſ , 8 inollen

12 00 fg . , Kopſſalat ver Stück 18 . 00 Pfa . , Endivienſalak v. Stüc

8 Kfo . , Freldfalat ver Portion “ 10 Pfa . , Sellerie v. St 10 . 15 Ufa .

Zwiebeln per Bfp . . 6 Afa . , rote Nüben v. Bfd . 0 ( fg . , weiße

Rüben per 6/0 Pfa . , g⸗lbe Rüben ver Pfd . 5 0 Pfg . , Narotter

ver Büſche ! . 00 Pfag . , Pflückerbſen v. Uid 00 - 00 Pfa . , Meerettig v

Stange 90 00 Pfa , Gurken ver Stück 00 00 Nfa . , zum GEinmacher

ver 100 Stück 0½ . , Aepfel ver fd . 10 - 15 Pfa . Birnen ver

Pfd 18 20 Pfa . , Kirſchen ver Pid . 00 00 Pfa . , Trauben ver Pfd

00½0 Wig. , Pfirſiſche v. Ufd . 0 00 Pfe . Aprikoſen n. Pfd . 00 Pfa . ,

Räſſe per 25 Stſick 12 Pfa , Haſelnüſſe per Pfd 40 . 40 Pfg . , Eler

per 5 Stück 40 50 Ufg . Butter ver Pfd . R . . 00 . . 30 , Handkiſe

1 Stück 40 —50 Pfa . , Breſem ver Pfb . 00 . 80 Pfa . Hecht ver Bfd

. 1 20 , Barſch v. Ufd 00 . 80 Pſg . Weißfiſ he v Pfd . 4 5 Pfa . ,

Laberdan per Pfd . 50 Pia . , Stockſiſche ver Pfd . 27 Pfg . , Oaſe pen

Stüick . 80⸗4 . , gieh ver Ufd . 708 ) Pfſa , Dagn ( ig . ) ver Stuc

. 80 . . 50 Mi. , Hubn ( ig . ) v. Stiirt . 8 . ½0 Nk. , Feldhußn v. Stuc

. 00 - . 00 . , Ente p. St . . 50 . . 00 bt . , Ta iben v Paar 12

wWans lebend per Stüct 5⸗8. 00 . , geſchlachtet p. Pfb . 0

Aal . . 00 Ml. , Spargel 00 —- 00 Pfa .
8

Ueberſeeiſche Schlffahrts⸗Nachrichten .

Notterdam , 20 . Dezor Frahlbericht der Dolland Puſenia vins

Rstterdam ) . Der Dammſer „ Ryndam “ , am 19. Dezbr . von New⸗Hork

ab , iſt heute bier angekommen

Southampton , 29 . Dezbr . ( Drabthericht der Amerikan Lin,⸗

Southampion ) Der Schnolldampfer „ St . Paul ' . am 22 Dezbr .

von Newehork ab . iſt heute vormittag 9 Uhr gier angekommen .

NRew⸗Pork , 29 . Dezbr . Drahtberi en der Ameriean ine , Sout⸗

nampton . Der Schnell⸗Sampfer „ St Prul “ , am 22. Dezbr von

Southampton ab , iſt heute vormittag 4 Uhr bier angelommen .

Mitgetein durch das Bußſagee und aeiſe wuteaun and

lach & Bätrentlau Nachf . in Munndeim , Bahnhorplatz Rr .

dtreft am Hauptbahnbof .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Dezember .

Pegelſtattonen Datum :

vom Rhein : . 27. 28 2 . 80. Mmenunge
KNouſtanz ; z 2,71 . 58

Waldshut . 82

Hüningen . 9091 0½2 %,8 93 0 5 . 84 Übds . 6 Uhr

gei . 88 . 88 133 1·88 . 36 131 ] N. 6 Uhr

Lauterburg „ 85 2,7 Abds . 6 Uhr

Magau 89 2,77 . 76 2,78 . 75 2,79 2 Uhr

Germersheim „41 235 . - FP. 12 Uhr

Mannheim 2,0 21 1,86 . 87 . 97 1,9 ] Korg . 7 Ubt

Mainz „ J0 , 7 0,10 0,05 0,02 0,02 . - T. 12 Uhr

Bingen 5 0 97 10 Uhr

ff 1,08 1,07 1,08 2 Uhr

Poblen : 15⁴3 10 Ubr

115 55 1,06 1,09 2 Uhr

Ruhrort 0,80 0,43 6 Ubr

om Neckar :
Maunheim 2 08 2,09 . 07 9,08 . 07 2 00 V. 7 Uhr

Hellbronn 9045 55 0,½4 0 ½ %0 0,4 7 Uhr

Verantwortlich :

für Politik , Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer :

für Lokales . Provinzielles und Gerichtszeitung : Mich . Schönſelder

für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfef

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Direktor : Ernſt Müller .

— — — — — —

zäglichen Gebrauch .
67505d

— ñ —— ů —

„ Franz Joſef “ Bitterquelle ,

— —

Ur den

ILi . R . Zeutrer . ,Pelz -Ee1Z H 1. 6, Mannheim
empfehlt 1 % ½ %8 fl. f. W. inHa N 2 u n8 reicher Auswahl . 67232

Regpęarretuxemn . — Auswahlsendumngen .

koues undbertreffliches

Teschemwelz -
Farfüm

Flaoons zu H. . 50 u. . ·
Boberali vorzätig .

Fartumeris
Feinrieh Mack , Ulm à. U

* 8

10 Schrelbmaschine .
9

—
rels . — Frstklassig in ſeder

Raxrlehnne
Aunfherud 23000 im Gebraueh .

Relereusen , Rataloge und LVorführung sük
Wunsch kostenlos duroll d. Generalserkret

Hans Sekmitt , G 4 , 1.
Tolephon 8905 .

2

Massig iu P

5 85

60159 6
— —

85
FiNNN

— — — — — —

In bewegten Seiten
befindet ſich unſer deutſches Volk . Die Reichstigs⸗

neuwahlen und nicht minder die ſpäter folgenden Vor⸗

gänge im neuen Reichstage müſſen das Inkereſſe und

die Teilnahme eincs jeden deuſſchen Skaatsbürgers ſ

höchſtem Maße in Anſpruch nehmen . Für ein poll⸗
tiſches Schlafmützentum iſt in unſerem deutſchen

Vaterlande kein Raum mehr und Gleichgiltigkeit

fragen unſeres Vaterlandes iſt eine ſchwere Verſün⸗

digung an unſerer Nation .

Jeder deutſchgeſiunte Mann muß ſich in die

Reihen als Kämpfer ſtellen , denn es handelk ſich
um die höchſten Güter unſeres Volkskums .

bildet die politiſche Preſſe und dieſe zu unterſtütßzen

und zu fördern iſt Pflicht eines jeden deutſchen Staats⸗

bürgers , der nicht zu den politiſchen Oſenhockern und

zu den Trabanten des viel verhöhnten deutſchen

Micheltums , deſſen Blick nicht über die Kirchturms⸗

ſpitze geht, gehören will .

Männ er braucht unſer deutſches Volk ; Lente,

deren Fühlen und Denken durch öden Tratſch und

Klatſch ausgefüllt werden kann , ſind in unſeren

mächtig vorwärtsſtrebenden Staats peſen zu nichts nütze .

ſchen , wirtſchaftlichen , ſozialen und geiſtigen Vor⸗

gänge in unſerem engeren badiſchen und weiteren

will , der leſe den

Mannheimer
General⸗Anzeiger

der auf nationalem und liberalem Boden ſteht.

Eigene Bureaus

in Verlin und Narlsruhe .

Befondere Korreſpondenten
in paris , London , Rom , petersburg und Wien .

Ausführlicher

ſtenographiſcher Reichstagsbericht .

Eingehende Verichterſtattung
über alle lokalen vorgänge , über Kunſt u . Wiſſenſchaſt.

Erweiterter ſorgfältig redigierter Handelsteil .
e

Wir laden zu recht zahlreichem Abonnement

ergebenſt ein .

verlag und Redaktion des

Mannheimer General⸗Anzeigers . )

— —

aeeenn

gegenüber den großen Exiſtenz - und Entwicklungs⸗

Die beſte Waffe in dieſem folgenſchweren Kampfe

Wer ſich raſch und zuverläſſig über alle poſſt “

deutſchen Vaterlande ſowie des Auslandes orientieren

—

ie



Mannheim , den 31 . Dezember 190g General . Anzeiger. ( Mittagblatt . )
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Hierdurch beshre ich mich , meiner vershrten Kundschaft die ergebene Mitteilung 2zu macheu , dass ic

den Betrieb memes Hotels und Restaurants

Herrn Carl Bürk

( selither Restaurateur im Caſe Pergola )

Masse entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen bestens danke ,

Hochachtungsvoll

Abertragen habe .

Indem ich für das mir bisher in so reichlichem

pitte ich dasselbe àuf meimen Nachfolger gütigst übertragen zu wollen .

Höfl . beyugnehmend auf Vorstehendes ,

bestrebt seiu , Bahnhof - Hotel Lehn nebst Restaurant in der bisher beyähr ten

Mannheim , 31 . Dezember 1906 .

palte jch mien einem verehrl . Publikum bestens empfohlen und werde stets

ich mit Heutigem

5812

Jos . Lehn .

Weise fortzuführen .

Hochachtungsvoll

OCarl Bürk .

Bekauutmachung .

und Ordnung in der

Neujahrsnacht betr .

Nr . 186106 J. Die Bürger⸗

meiſterämter und Einwohner
der Landgemeinden des Ants⸗

be i ks machen wir ern ut auf⸗

merkſam auf § 8 367 Ziff . 8

und 368 Ziff . 7 . ⸗Sti . ⸗G. ⸗B.

acht .

1
8 L E

1
Di 5 bu

per Flasche 1daeePeine liköre 1 . und höher

Schwarzwäld. beech.U. Zw ischenwasser

90 . , . 15 und75 ,
— büher

eingetr agen iſt .

Dieſelben liegen nur noch bis einſchließlich
4 . Januar

an Wochentagen

vormittags von 10 —1 Uhr und nachmittags von

—8 uhr und am Neujahrstage , vormittags von

—12 Uhr zu jedermanns Eiuſicht auf und zwar
te,

auf dem hieſigen Nathauſe F 1 No . 5, 2. Stock,
m großer Saal ,

auf dem Nathauſe in Neckarau und Waldhof und

auf der Polizeiſtation Waldhof .

Nationalliberale Partei .
Deutſche Volkspartei .

Freiſinnige partei .
Nationalſoziale Partei .

Feuerwerlk
grösste Auswahl ! * & billigste Preise

NN Suheiten

Salon - und Balkon -

Feuerwerk
gefuhrlos fast geruchlio

Engros - Lager für Wiederverkäufer

I

§ 367 lautet :

Unſere Mitglieder 15 Parteifreunde bitten wir Wer ohne polfzeilche Er⸗

dringend , nachzuſehen , ob ihr Name in den Wählerliſten ſ Mentgen benee d
Seluſtgeſchoſſe , Sch . ageiſen od.

R 6 *

Fußangeln legl . oder an ſolchen
Orten mit Feuergewehr oder

auderem Sch eßwerkzeugeſchieß (
od. Feuelwerkskö per abbrenm .

5 368 UII :
Wer in gefohrlicher Nähe .

von Gebäuden oder feuer⸗
fangenden Sachen mit Feu r⸗

gewehr ſchießt oder Feuerwerke

abbrennt , 9570

wird mit Geld bis zu 150 M.

oder mit Haft reſp . mit Geld

vis zu 60 M. oder Haft bis
zu 14 Tagen beſtraft .

Minnheim , 7. Dezemler 1906 .

Gr . Bezirtsamt , Abt . IV:

.
Dr . VB. Pfaff .

eee
Minwoch , Jauuar 1907,ee , Uhr ,

werde ich im Pfandlokale
4, 5 hler gegen Barzahlung

im Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern : 44321¹

Möbel aller Art, 1 Schriſ⸗
2 roſchke, eine

Maler -u. Tüln .
Nahmaſchinen u.

tenf ! rauk , 1
Leberwalze,
chergerale ,
A. m.

Mannheim , 81. Dez . 1908.

Nopper ,
Gerichsvonzleher .

onnak . 20 13 - L .

Arace — Rum us egenen Unporten

Punsch - Essenzen
von Rum — Arrae — Burgunderwein

fumm-Punsch . . 05

Johann Schreiber .
SSSSSSSSSSSSssssessesssssed

8eI Katarrhen der Luftweqe und des Magens 8

verwende man als geelgnetes Erfr schunes - und Gesundheits⸗

getrüuk den in Württemberg ärzilich allgemein ve ordneten

Göppiager Sauerbrunnen

E

— —„ „ rein natürlich kohlensaures Quellpfodukt

Soit 800 Jahren Im Verkehr . Bitte neueste Arztllehe Atteste zu verlungen . 85
Zu baben bei 68700

Gbecob Harter , Mannheim , N 4, 22 . — felef . 697 .

Soodeeeeeseeeeeeeeesgegses

88608

Iwangsverfleigerung .
Mittwoch , 2 Jannar 1907 ,

nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Pfandlokale
24 , 5 hier gegen bare Zah⸗
lung im
öffentlich verſteigern : 10

1 Kommode , 1 Kleider⸗

ſchrank , 1 Tiſch.
Mannheim , 31. Dez . 08 .

Rößle ,
Gerichtsbousieher .

Zum Sylvesterabe 0
empfehle 4432

( leinste Rurke 1¹˙0
Arne - Funse

IE n en 0 h
18 U . 2 e % n Seiz

maien - um
Arn — oaune .

Retmein ,
2 21 2 .

Champagnuer
zeutsch . , Sehaumwi

Mosato ' “ ti sper -
ma ie

punsen - Essenzen

der Flasche onne dias 20 Pfg .
0

Bank - f . Privitgelder
uf I . u . II . ynotheken

zu vergeben .
7 410 15 0 UDilien - und

IHypothekengeschäft
18˙33

J . Zilles ,
52 E1

Statt ere e

Tudes - Anzeige .
15 Freunden und Bekaunten malen wii herdurch die kraurige Mitteilung , daß unſen

inunigſigelie lei Gatte Vaier und Sdwiegervater , Herr

IHleinrich Hirsch
reute nachmittag 3½ Uot in ſeinen 85s8. Lebeusjahre ſauft eniſchlasen iſt.

Maunheim , Fliedri 18platz 10 den 30. Detember 1906.

tie jeltr - uernden Hister liebenen .

Die Rerdigung finde Dienstag , den 1. Januar , na t 8, 5olt

der Letche;Aballe des hrael . Pwedholes au
5

ati.
eee ee e

f88 1Renſvenden an n. een .

RechnungsFormulare 2 2

Tslephog 18ʃ
R 3 , 10 Carxl Müller

Telephoa l6l
J. I.Tern ,C

2, ll. Ar . B. Baas Buchdruckerei G. m. b . 5 .



Gr . Hof⸗ u . National⸗Theater
Wattiihei

Montag , den 5J . Dezember 1900 .

25 . Vorstellung ium Abonnement C .

Die luſtige Witwe .
in drei Akten ( teilweiſe nach einer freinden Grund⸗

tder ) uon Wictor Lern und Leo Stefu .
Muſik non Frauz Lehar .

In Szeu uvnn Karl Reumaun Hyditz .
Divigentl : Theybur Gaulc .

Perſouen :
Mirko Zeln , ponte vedriniſcher

Sn
WN.

Geſandt
ſchaftsſekret . , Kavall - Veutn . i. N. Alfred Sieder .

Hanna Glaw Ilſ
kau .

Camille de Noſill Fritz Pogelſtrom .
Vigomte C

Hugo Voiſin .
Ravul Max 25

7 RNonſul Richard Coroil .
5 Thereſe Weidmann

enedriniſcher Geſandt⸗
at 1 Guſtap Kullenberger .
e Frau 0 Lniſe Wagner .

pontevedriniſcher Oberſt
u. Militärattache Karl Lobert

Frau Eliße de Lauk .
der pontevedri⸗

niſchen Geſandtſchaft 5 Karl Neumann⸗Hoditz .
Lols , ska Schuh .
Dodo Paula Schultze .

on⸗Jun Elſa Wiesheu .1 Frbn , Griſetten Mathilde Seitz .
Clo- Clo, Luiſe Striebe .
Margot , Bertha Nuppold .
Ein Diener 0 Haus Wambach .
Gin Kellner Heinrich Füllkrug .

Partſer und iſche Geſellſchaſt. Guslaren .
Muſikanten . Dienerſchaft .

Spielt in Paris heutzutage , und zwar :
Galon des pontevedr ! iniſchen Geſandtſchaf
und dritte Alt einen Tag ſpäter im

a Slawa ari .

der erſte Akt im
ftspalais ; der zweite

Palais der Frau

Safenerefas. 0 Abr, Aaf5g. 60Ahe. Enbenach 9 uge.
Nach dem 3. Art findet eine größere Waufe katt.

Hleine eeede
Im Groß h. 9 fthe aor .

Dienstag , 1. Januar 1907, . 7, Nachmittags⸗Borſtellung .

Prinzeſſin Tauſenöſchön .
Anfang 2½ Uhr .

— — — ̃ ů
Abends 7 Uhr . 26 . Vorſtellung im Abonnement .

CAR ME N .

2 ——

Menes Theater im Roſengarten .
Dienstag , den 1. Januar 1907 .

Zum erſten Male :

Telephongeheimniſſe .
8

rieer
Dienstag , 4, Jan . 1906 , nachm . 4 uhr u. abends 3 / Uhr

Del Mabtheltemel a8 Uef Neckarstadt .

89489

Generaldirektion : 8
— Telephon 1624 und 1652 . —

Zum 13 . Male .

Dienstag , 1 danuar 1907 , 2 Vorstellungen :
nachmittags 4 Uhr Gel kleinen preisen )

und abends s Uhr

9 6

Einquartierung
Mittwoch , 2 . Januar u . folgende

Tage abends ½9 Uhr

Einquartierung
Im Calé - Restaurant u, Americun Bar „ Apollo “ tglich

Konzerte der ungarischen Uagusten - Kapelle .

Zuschneidekursus.
Damen, welche das Zuſchne den und Antertigen von Koſtümen

aller Art . Hauskle dern , Kinderkleidern , Jackets . Capes de. gründlich
erlernen wollen, können jederzeit eintteten . Einmonatlic cher KRurs

0 Mark , jeder weitere Monat 10 Mark . 66121
Für modernen Schnitt und tödelloſen Sitz garantiert .

Laura Grünbaum akabemiſch geprüfte Zuſchneide⸗
Lehrrein und Kleidermacherin

„ 1 . i , Unbeder BreiteitWe e ＋ 7 5 eee

General⸗Anzeiger . 0
Mannhe

Saalbau Mannheim .
Heute Montag , 8 bhe abendss

Grosse Variété - Vorstellung
Letstes Auftreten des gesamten

JDezember - Programms !

50 Morgen Dienstag , . Januar ( Neujahrstag )
6

nechunktenes 1 Uur2 gosse ſorsteungen 2 vaents ens

in beiden V angen Wied

Bernhard Mörbitz
der bedlentendste Gharakter - Komiker der Welt

und

lie Soubretten - KGmARAI
Adele Moraw

vom Kais . u. Kül . priv . Josefstädter - Theater in Wien

bebstweferen 7 Sensations - Nummern auftreten .
Karten für diese Vorstellungen unr zu haben

bei : August Kremer , Pfälzerhof und iu Sualbau .

Rosengärten Mannheim
Nibelungenszal .
Dienstag , den l . Januar 1807 —

2 Hrosse Konzerte
des Kaim - Orchesters

Leitung : Kapellmeister EmII Kais er .

Nachmittags 3½ Uhr .

ROGR . - MLML

1
I. Vorspiel : Die Trojaner in Karthago Berlicz .
2. Adsgio 8. d. Sonate pathetigque Beethoven
3. Am deer , Lied „ Schuvert
4. Wotans Abschied von BrünhildeuU. Peuer -

zauber aus Walküre Wagner .
II .

5. Quperture : Die lustigen Weiber von
Wind dee

6. Gi oSS Oehlschlägel .
Violine : Herr Konzertweister Fram Anton Korb ,
Wioloncello : Herr Tbeodor Beckenbach .
Harte : Herr Georg Rust .
Wenn zwei sich leben Walser
Fantasie über Themen aus Pagliscei

Abends 8 Uhr

b08808 Pest - Honzer
unter Mitwirkung des Herrn Robert Kothe

aus München .

Morena
Leoncavallo

PROGRRMNMIL

1.

5 Ouverture zu Rienzi Wagner
Vorträge von Robert Kothe : Lieder zur Laute

1. Susani, ein geistliches Wiegenlied , seraphisch
Lustgart (1683 )

2. All mein Gedanken , aus dem Lochamer Lieder -
buch ( 15. Jahrbundert )

8. Prei Laub aut einer Linde , Reigenlied ( 16. Jahrh . )
4. Vom Wasser und vom Wein , scherzhaſtes

Kampflied ( 1580 )
3. Carnaval de Venise , kleine Suite . Bicordi

a ) Floxindo , b) Pozaura , e) Colomb . mne,
d) Le Seigneur Arlequin

4. Vorträge von Robert Kothe : Lieder zur Laute
1. Es flel ein Reit , rheinisches Volkslied

Mnss i denn zum Städtele naus , schwäb . Volkslied
„ lIeh gang anmal spazieren , Sportlied aus ver⸗

schiedenen Gegenden
4. Spinn , Spinn , Volkslied aus dem Clevischen und

D

Bergischen .
5. Die Hexenküche , sinfonische Diehtung

( uach Goethes Faust , neu ) „ Kistler
1I .

6. Quverture : Maximilian Robespierre Litobſt
7. Serensde ( für Stre chinstrumente ) Faydn
8. Scenes bohemiennes Bi et
9. Pantasie über Chemen aus Traviata Verdi

Hochzeitsmarsch a. d. Semmernachtstraum Mendelssohn .

Die Konzerte finden bei Wirtschaftsbetrieb statt .

Kasseneröfinung jswells Stunde vor Seginn .
Eintrittspreise : Tageskarte 50 Pig . , Dutzendkarten

5 Mark .

Kartenverkauf in den durch Plakate kenntlich ge -
machten Vorveikautsstellen ,

i
im Verkehrsbureau ( KCaufhaus ) ,

beim Portier im Rosengarten und anu der Abendkasge .
Ausser den Eintrittsk rten sind von jeder Person über

14 Jahren die vorschriftsmässigen Einlasskarten zu 10 Pfg .
zu läsen . 2⁰0⁰

Salon - Feuerwerk
Glleksfiguren zum Bleiglessen

Neu! Slücks - Kokillen , Fproplomben Nau !

Rum - , Arae - , Schlummer, ,
Burgunder - und Portwein -

Punsceh - Essenzen . 688 . 2

Drogerie 2. Waldhorn 0. U. Ruoß, D 3,1.

128⁰

7
*

2

7
2
54
2

7
2
2

2
8

Friedri Chspark .
HEislanf ba 1ann

Eis⸗Abonnement für Jahres Abonnent

„ Nicht⸗Abonnemt
a

Dieneten,Keuahrstas
Konzert auf der Eisvahn von 11 dis 1 Uh

3 60im S

Mannl ſheimer Singberein 8.
Dieustag , 8 . Januar 1907 , abends 3˙ % Uhr

im Lokale „ Bäckerinnung “ , 8 6, 40

Aussbfordentliche Möiglisder - Versammlung.
Tages⸗Drduung :

1. Ergänzungswahl des Vorſtandes .
2. Verſchiedenes .

Wir bitten unſere verehrl . Mitglieder zahlreiche
Beteiligung .

Uin

Der Morstand .
weiß 45, 50, 60 Pfg. , vot : 48, 60 Pfg .

Liter , bei 20 L
r . Proben von 3 Ltr . nach

18 freiimMaunheim zu gleic

der

Haus 5ors⸗

I . NMüller, Kengutsee
Ludwigshafen , Wit ttelsb achſtr . 34.

werden für im mer

entfernt nur durch

Elektrolhyſe unter Ga⸗

rantie des Niewieder⸗

kommens

System Dr . Classen

Grſichtohaare
und

Schmerzlos !Uar
Keine Narben !

Elektriſche Geſichtsmaſſage , Vibrationsmaſſage
nach Dr . Jonannsens .

*
Frau Ehler , S 6, 37 .

Spezialistin für Haarentfernuns .
Fjährige Praxis . Zahlreiche Dankichreiben .

Auf Wunſch auch außer dem Hauſe .
Bei Nichterſolg Gonorar zurück .

68880

Jux- U. Scherz-Nrtike
en gros und en detail

Frita Bes :

Tel . 2705 . Feuerwerker T' 5 . 4 .

Das Delikatessenhaus
21 , 5

Breltestrasse
Qualität und Preſſen

MWaldbhasen
ganz und zerlegt 5

ong , Hischg v. WIdsenvan-
eu iu jeder Schwere ausgehauen .

Fasanen , WIldenten, Schnepfonsete.
Brat - u . Fettgänse

in jeder Güöße von Mk. 25— an .

68845

empfiehlt in bekannt beſter d

werd

0 Straßburger Gänſe , auch zerlegt ,
Welſchhahnen , Welſchhühner , franzöſtſche

Poularden , Kapaunen , Enten ,

Fische
Lebende Rheinhechte , Karpfen ,

Schleien , Aale , Forellen , Zander ,
Soles , Turbots , Schollen , Heilbutt ,

Rotzungen , Rertlaus u. f. w.

Friſche Hummer , Auſtern und Lachs , hochfeinen Kaviar

Ital . Fleiſchſalat , Thüringer und Weſtfäler Aufſchnitt ,
Brüſſeler Chicoree , Blumentohl Artiſchocken , engliſche

Sellerie , Kopfſalat , franzöſiſche Schwarzwurzel .

Großes Lager in feinen Punſchen von Kramer ,
Sellner , Henneckens ꝛc.

Deutſche und franzöſiſche Kognaks .

Rum , Arrak , Rhein⸗ , Moſel⸗ und Pfälzer Weine

Bordeaux⸗Weine des Hauſes Lynch frères
zu Originalpreiſen .

Stadtmiſſion .

Evang. Vereinshaus , K 2, 10.
31. Dez. , abends 8 Uhr : Sylbene etrachtung , Stadtmiſſionar

Krämer
Neujahr , 3 Uhr nachm . ,

milſionar Kräner . 2
Schwetzingerſtadt , Traitteurſtraſſe 19 .

81. Deze ber, abends s Uhr, Syldpeſlterbetrachtung , Stadt⸗
0 iſſion ar Mühlemalter .

a ½9 Uhrabends , allgem . Erbauungsſtunde . Stadt⸗
daur Müble atter

Neckarſtadt, Gärtnerſtraße 17 .
NMeujahr , ½ Uhr abends , allgemeine Erbauungsſtunde ,

Stadimiſſtonar Meatter.

44315

allgee m. Erbauungsſtunde , Stadt⸗

Freireligibſe Gemeinde .
Montag den 31. Dezbr , nachm tlags 6 Uhr, in der Aula des

Nealgymnaſiums , Friedrichsring 6 ( Eingaug Tullaſtraße ) . Vor⸗
tlung des Herrn Prediger Schneider über das Thema : „Einkehr ,
Auskehr , Umkehr. “

Hirzu ladet Jedermaun ſreundlichſt ein .eeeeeeee Fe

junge Hahnen von Mk . 20 au, Tauben , Suppenhühner ze. 5

75 8 95 7
ede ! Halle, .

(E . ) 68841
AmNeujal beskage abends ö Uhe

Sier · Pr Obe.
Maunbelimer

7
tag , 1. Januar 1907 ,abends 5 Uhr 80001

Naasers-Hier
in ! Gef ſellſch 11892512

19 Verloren .

2 Hundertmarkscheing
wurden von einem armen Lehr⸗
un zwiſchen 8 6, 37 —42 per⸗
loren A

Dienst

zugeben gegen gute
Be ohnung 1 1, 10 111. kechts,

Fr erſee een
Am 26. Dezember wurde am

Ring , Nähe Tatterſall ein
MWSaS e

( Foulard ) verloren . 44259
Abzugeben geg . Belohnung

eine Treppe ,

Entlauien 5
1 kleiner Teckel

weibl . Geſchlechts , ſchwarz
über den Nugenbrauen gef
zeichnet , entlaufen , au⸗
den Namen „ Tinny “ hörend ,
abzugeben begen Belohnung
Luiſenring 5 . Sb. 49s

Unfeffaht 5
88 Klavierunterricht teilt

E. Kembter , u 2, 13 2.St .

English Lessons
Mrs . Ceeile Cleasby

Engländerin (gepr, Lehrerig )
4% 2, & n, III. 41889

PelephO 3808 .
Oberprimaner des

ſtums exteilt Nachhilſeunter⸗
richt . Offerten unt . Nr . 44804
an die Exped . ds. Bl .

75

Handelslehranstalt

Insfitut Büchler
G . & 65470

Unterricht in sämtl . kaufm .
Füchern

für Damen und Herren .
Anerkannt gewissenhafte

Ausbildung .
Ia . Referenzen . — Prospekt

gratis . — Eintritt tägl .

Fr . von Sloedau

——5

Jamseſtes
Konzertſänger K. Goelz ,Wer⸗

derſtraße 3, ſucht ſofork einen
durchaus zuverläſſigen Be⸗
gleiter beim Studium . 10181
„ Offerten direkt an K. Goelz .

Zum Backen :
Oblaten
Hirſchhornfalz
Pottaſche
Gewürze

Badenia⸗Drogerie
U1 , 9 .

ſpglellnen: Hayelbcsf
aus wWasserdichtem Loden , in
grosser Auswahl , stets vorrätig

8

Gig. Fischer

oAesung

2 , ½ ( Entresol ) .
ereerr

FFEFFFC

füy Haus Frauenelrrrganen
gae Beim
Guß wenig be⸗

N llige Kerzen.
10 ber

d. 30, 755110 Pfg⸗
Hier bei C. U. Ruoff , Drog . , D 3,1
u. O. Heß, Parf . , 8 3, 6. 4061
2ͤ ͤ eeee ,

Schöne

Kegelbahnen
für Freitag Abend zu ver⸗
inn eten . 41582
Wen, Traneenr e

D



—

Weihnachts⸗Jeier
Stifiungsfest

in den Sälen des Kaloſſeum , abends präzis 8 Uhs beginnend. ⸗
ͤ . IL. ſtatt .

t laven bierzu ſähntl . Kaneraden win ihien Angehör gen
hit ein und bitten un zahiteſches Erichernen .

Nach

feundit

Mounheim , 31 . Dezember

Lanonier - Verein anpheim.
Samstag , den 5 . Jauuar 1907

verbunden mit 1 .

der Bef eerung findet

Der Vorſtand .

68851

IROTWEIN

zu Glühwein
garantiert reiner kräftiger

Naturwein
Flasche 70 Pfg . iol . Glag ,

Weisswein
Flasche 60 bg . inel Glas .

Punsch - IIssenze
Flaache . 50 M2. inol Glas .

Donne ſtag abend 7

Tre tpuutt: Hauptbahnhof .

Freitag abend . 30Uhr: Verſam 1 onal

Tourenbeſprechung .

Ski⸗Klub
7

0

2

Gemeinſame

S

Mannheim :
Ludwigshafen .

Touren :

Dienſtag mittag Uhr : Pof . Heide berg ( Kohlhof )
390 Uhr : Abf . Heidelberg ( Rönigſt . )

—
ee kchelndaric e⸗
Miktag

bl .
1838

nst

1
1bäide 2 —

g. den 1. danuar 1907 . Leuſabr.
15 und absnds 7½ Uhr

gr ' ssC UMNstsplele &
es 805 u. Possen - Ensemble , RHeingeld “

arat . E

68. 49

10
Arat - , Rum⸗, gurzundkr⸗ Auauas⸗, Nork⸗ 3

8 mtin⸗, Erdbrer⸗ , Rolwein u. Schwed . Junſch S
Selner , Baſſermann und

Müller .

tunziſiſcen Champagner .
RVot⸗ u . Eiqueure , Brannt⸗

weine , Arac⸗ , Rum , Cognac ,

waſſer und Jwetſchgenwaſſer

955 Veulſchen u. ft

9

Lüt
bihehrie negeker Zuichne

vollſtändigen Ausbildung der Schüterinnen als

andige Hieldermacherinnen ſind Vortevntniſſe nicht er⸗] R . 10 . R 6 , G.

8 8 n und Fächern der Damen⸗Be⸗
änkt , bis die Kzautniſſe für Telephon 1811 . 8g

10¹25 eeeeeeeeee .

von RNramer , Voeder ,

empfiehlt

8 hochert
gernm CSine ges

Iind .

irleidermachenianen.
10 der Huchſchle von J. Saudeogiee N 3, 15

1 ſe am 2 Ianual.

Airſch⸗

68838

a n Aarkt

eniber .

1. 9

Güka - Punsche

Kölner und Dussel⸗

dorfer Punsche

Batavia - Arae

Jamaica - Rum
Deutshe u . franz .

Cognar ' s
Neuwisder

Kibenel

Steinhäger
alter . Oonn

„ Secet “
„ Burgeff “ grün

„ Mülter “ extra

Soehnlein, Rheingold“
Sdehntein „Rofalack“

zu Original - Freisen .

Varl Mäller

fiantg!12 10
90

Annegcen Aanaamefög alle 0
iungen u Lellscheiften der Weſl.

Mannheim 52
gergNN
Areh ' tekt

und Beſitzei e nes rößeren
uldeuſeſen Ho eules 40
Fahie alt , angeneyme Eie g
ieinung 8

.

5
sucht

3 mit bererer , ver ögenderdn linen E igsen Dame ,
bepar gut , billig untei Garantte 5 nicht
N . Schreiber , R 3, 1 % 2 Si . Galas , Porzellan ste , ete . f e Letennt au

Iwird beſtens beforgt . 862 werden . Geſt 5 ſſerin n
5

—5 Fufſrauetti

kächtigen?
für Mginelnn u. Umgebung
zum baldigſten Eintritt.
Tepräſentatio
geführte
ren , welche ſchon in gleicher
czigenſche ſt tätig waren ,
ſich melden .

Lebenslaufes und Gehaltsan⸗
pruchs unter F.
Rudolf Moſſe , Karlsruhe er⸗

855

Mannhbelm

1 8,14 ,11

Patz ſei 70 Jahren de

ſtevende , nachweisl . beſteus
eingeſü rie

Kunſt⸗ und

mit f böner goner Werk au

Hannheim .

Nannoncen - ⸗ 05 „ 1 „ Schirmladen . edenmes 4 lullg b.
FPlanken Vannahmef .

AlI. Zoltung .

˖

95
unt.

——

W4. 150000
15 od. geteilt , auft . od. gute

Hypo heken ausguleſhen .
Offerten von

Nr . 418183 an die Exp .

Geicvefkehf ,
—— — — ä . —

Selbſtreflekt .

GHagſenſtein & Vogler ,
. ⸗G . Mannheimei eien .

benſſe Dicserer ou zu⸗
ſchert u. verlan gt. Au -

nony wecklos . Bermubei g

erbeten . 2782

eeeeeeeeeeeeeeeeee

Für eine größere öffent⸗
liche Krankenan alt wird

zun 1. Fe rnaien

Haus⸗ 12

Abgniſiteur
Nur

lige, gut ein⸗

an kreditf .
Seld - Dawlehen .

den Au⸗ und
Verkauf von Neſkauſcchillingen u.
Hypotheken vermitlelt prompt 758

2N. Leitz , Lans tt . 33, 2. Et .

ente .

und

Badediener
geſucht ,

velte raſieren kann ,
und empfohlene Her⸗

1
woll .
581

Offerten mit Angabe des
6 au 4 %

Hyp
auszuleihen .

otheken
Nüheres

4Z . 109 postl . Seckenhelm . ! ?

Nur Gnden meit ge

ve' eideten Stellen ,
und

0 bieke»tugnisanſchr tien

K. 4917 an

Geſiherte Eriſenz!1

Eine in Frankentha

K auſchloſſerei

und diber beſindl gröneren
Anweien iſt wen, ploßz ichen

5815
eeeeeee

N0o 44058

Geld
abl I. Hynotheken ,
60 % der aun Schakung , von

6 geber auszuleinen . Oß.
d. Orped . erb

Sprechſtunbe von —11 und

95 verge en. Onerten unt . No.
106 an die Erp⸗ ion dis 2.

55 tä' dig
Sitation ) werden
nch ict .
7 chr ' ; en a Gelg.
ſtein & Boaler ,

. . . .

Abdlebens des Bentzers unter 21 —5 F 4349 zufriedennellenden Leiſtunden

fAnſtaen Bedin ungen
1 60 Pfig . betragen . 2770

5 ſofort zu verkaufen . —
M.J. —6000 Meldungen mit Angabe d.

ffnen oldeit unter g Alters ſowie Referenzen od.

N. 177 F M. Rudolf Hosse , Hypothek , event . Nachlaß Zengulsabſchriſten ſind unter

nauen Auga⸗ en fämtlicher F

Lobnauſpin en (hei von⸗
reiet perſönlicher

15

8
. ,

Mannheim ,sub L. 1165 M.

ncge im allgemeinen

würde der Stundenlohn bei

5000 an Haaſerſtein & Vogler ,
„ . , Wiesbaden zu richten .

General⸗An zeiger . (Mittag Latt)—
Plazlerüngsbüreaü internalional

( Genter Verbandsbureau )

Strehlgasse 2,

gucht für Anfaug Januar 1907 nach Rom , Neapel , Siei ſen und

der Riyiern Levante , sowie für die Frühſahrs - Saison nut

März nach der itallenlschen Schwelz insgesamt

35 — 40 junge Saal - u. Restaurantttellner .

Zeugniscoplen mit Alterssugabe und Fhotggraphie sind um-

ebhend Sineus - nden .

Wule durndtII
1

ArchifetArchitekt
uni Eisenkonstrukteur

mit lansjährig . vielse tig . Erfuhrunzen 1111

FPgZghbrikRbau
( Gebände mit masch . Betr - Riurichtung ) 2.

Firma sucht anderw . Eugagement .

Zeugu . u Ref. Angeb . erd . u No 6 70 a d Kzp d Bl.

Tumeen
1 7 . 87

1 Verkauf .
55 4 75Pilla in Schwetzingen

mit 6 Zimmer nebſt Zubeß . ,
in ſchönſter Lage der Stadt ,
gegenüber des Gr . Schloß⸗
gartens auf 1. April 1907 zu
vermieten oder zu verkaufen

Ebendoſelbſt einige
zu verkaufen .

Ni h. Auszunft 5
güdringerſtraße 109, 2. Stock .

— — 171
Ain Jus te haber .zumit

Sehr ſchöne Sammlung
afrikaniſcher Geweihe u. Hör⸗

97
verkaufen . 10102
Ei heshimerſtraße 5,

5. 5 links .

Vorzügliches Salen⸗Pinnino
a renomm . Fabrik , faſt nen ,

elog . Nußbaum „Ausſtat ung ,
iſt mit Garantieſchein billig

zu verkaufen . 4400
C8 , 8, part .

Ein großer rund ein kleiner

Gasoſen , ſowie ein großes
Glas . und ein kleines Eiſen⸗

Firmenſchild billig abzugeben .
Vurmittags anzuſehen .
„ „ II .

Ein gtoßet Poten

Heuer Möbel
darunter ganze Nusſtat⸗

tungen , ſowie einzelne

Kaſten und Polſtermöbel ,

Beitſtellen ꝛe. gegen Bar⸗

zahlung ſehr billig zu

verkaufen 44312

12 f fl .
Stollen fladden

Rebegewandten Herren u.
Damen wird ſchöner Ver⸗
dieuſt beim Vertrieb elnes

leichtverkäuflichen Artikels
nachgewieſen . Offert , u. Nr .

1002 % an die Exv . ds . Bl .

Sc fl. Nebenerwerb ,
Proſp ki

lag Cöin 70.0 Vri . .
N l . Schultz, V

2 1 cht ge , durchaus
ſelb ändige 44 9

Juſtallafeur
— 5
geg en hohen Lohn auf
18 rude Stellg , geſucht .

Bertheld & Zutter

G⸗ 1. Paſſerleitungsgeſchäft
eiber

Burtangehilfe
geſucht für chem . Fabrik ,

geübt im Noreſſenſchreiven ,
Vervielfälti en und Ma⸗

ſchinenſchreiben .
Offerten mit Referenzen

nud Gehaltsauſprüchen „.

Nr. 442 299
an

d . Exp. d. Bl.
Gelernter Schlofſſer als

Maſchiniſ
für Sauggasanlage geſucht

Ofſerten mit Lohnan⸗

ſpruch unter Nr . 44298

an die Exp . ds . Bl .

Hießges Engrosbaus ſucht
per ſoſort

perfekt in einſacher u. dop⸗
pelter Buchhaltung . Schüne

Handichrift u. Stenographie
Bedingung .
gabe ſeitheriger Tätigkeit u.

Nr, 4a51 an die Exded .

Tücht. Kinirgeri.
ferner :

Ladern

geſucht . Off rien une Ne. 4432.

an die Er . Dinon de⸗

Zum ſoforiigen Einttiſt ſuche ich in mein

Syedlitions - mnel Rollfuhrz

im größerer Stadt Süddeutſchlands einen

der ndgl

gewandten und ſelbſtändig ar

der im Zoll⸗ swie Eiſenbahntar tweſen perielt iſt

F ſuhrwerksdisponenten
en ännſſchen Ronen bek

Rudalf Moſſe , ene
lichſt ſchon in anderen Geichäſten ei ,

gerten unter . . Id F . HM, an

beitenden Spediteur
Ebenſo ſuche ich einen

58¹

zeschäft

1 e

„ f . Sk. ,
Dras fleltiges

Dienſtm üd chen

San1 8951

Bychalterig

Offerten mit An⸗

der Folomalwarenbran e ſo “.

Mädchen für häusl . 50
behofplatz 9,9, 2. Stock .

1510, feß.men
zum ſoforſtaen Ginteitt in kleige

10105
Brei “ “x.

44257

7. Seite .

Srshigesse 8 Kiri ich ,

Anfang

2781

Stellung dei anges .

Zt

4

in leitender
Pp.

Wirtscraften
Wrt

gesucht .
Für eine gutgehende

Wirtſchaft im Stadtte !
Linde hof werden tücht . ,

cautionsfänige Wirts⸗

lcute ge ucht . Offerten

un er Nr . 4430 an die

Erpediiion ds . B . ttes .

Junze tüchtige , rantfonsfaäh
Wirtstente ſuchen eine gut

gehende Wiriſchaft in Zapf zu
nehmen .

Hſferten unter Nr .
on die Exped . ds. Bl .

Tüchtire Wirts “ ante ( Mann

Rüchenchei ) ſuchen ein beſſeres
Wein⸗ oder Blerxreſtaurant
per ! April oder früher zn
übernehmen .

Tff . u. Nr. ——177 g. d. Exd .

AMeersuehe

10150

Elegante

Dunme - Wokg,
womöglich Hochparterre
mit allen Bequemlichkeiten
auf 1. April geſucht .

Offer en unter

Nr. 44314 an die Expe⸗
dilion ds . Blattes .

- d Ammer ösguugz ,
be er Lage ver Frübjahr u

1 geſucht . On . unt . Nr.

un de Ex en, d Matie ? .

Bofgter fucht ſein .
tiſch bei 2 einzelnen Leuten ,
um deutſch zu erlernen .

0 ert . m. Preisanz . unter
A. S. 10099 on die Erved .

Gefucht auf Aniangs Januar
ein Parterre Eim wer

ohne Frühſtück .
Sſer ' ' en mit Preisangabe

unter Nr . 44255 an die Exped .

dieſes Blattes erbeten.

1 .
Pg. 15116 5 0 wit Ne

benz zu v⸗
Naäb eres 2. Stod . 43738

)6, 2 kin gro er Laden
„ bverbneten 4164

8 G ,
Laden , 3 Jem . u. Zu⸗
bebor ver ! Aur 1907 zu v

Nih Hannſtein , Frievrichs
re de' ſtr . „O. Te, 98 10170

hatlen
im Hauſe der Reſ⸗

ſource helellchaſt , iſt ein

Laden , in welchem ſeit vielen
Jahren ein Friſeurageſchäft
betrieben wurde , nebſt an⸗
ſtoßenden größeren n . men

8.

.
Mitſags⸗

zu verm eten .

1. Elage , ſchön
Zi ;mmerſo ! ort

0160

Beilüf
Stock ,

Badez . ,

Hafen
ſtehend aus 45
Zubehör per 1.
mieten .

Näheres B

7 Zimmer ,
2 Manſ .

an ruhige Familie ;
Näher . bei T. Huſen,

11515

16 . )
Küche ,

per 1. April
zu verm .

2051 5
N ſv

Zimmern 0
Febr . zu ver

44905
7, 19, 2. Stock .

Anpprechlſtr .
eleg . Wohnun

Badezim .
gr . ſchöne m
Ayril , ſerner
2 Bureanzimn

Bupyret
2. od. J. St . ,

vermieten .

u. Zubeh . , ev.
Garten

raum ſoſort zu vorn
Näheres part . d ſelk

merwohnung mit Bad n. Zub.
auf 1 April 1907 pretswert zu

kann täal , von 12 —5 Uhr an⸗

geſehen werben .

5, 1 Tꝛeppe ,
g, 5 Zim . , gr.

mit
per 1.

im Soui » ain
ger nebſt Laner⸗

43809

ſtrogt Il
ſchöne 4 Jim⸗

Die Wohnung

9201

Näheres
Tel . 3653 .

Elegante 5
nune , 1
Glasveranda
n.
vermieien .

Näheres Au
part , rechts .

Heliſ aſtl . s aung

8 Zim . und Zubehör ,
per 1. Npril 190 , ebenſs 6 Fim. ,
1 Treppe , per foſort zu verm.

Nirchenſtraße 12 .

Treppe

reichlichem Zubehör

2 Trepp. ,

44025

Zimmer⸗woh⸗
bach, mit

Bädezimmer
zu

98⁰
guſta⸗Kulage 16.

U.

Whunn
7 und 3 3i mer⸗ 2

u . Laden

zu vermieten .

Gg . Vörtlein ,
Goetheſtr . 4 .

1643

*

1 födl . Ammer

94 .
2 Tr . gut mbl . Zrnt .
ſwort zu ver

Zu erfragen im Laden 10189
2

D3 , 5 3

u der

St . , groß . Möbl.
m. iit 2

Betten it ganz Penſton 3777
5

4817

ut

J . 150
i 1. amet in . ? aagen

*

—

5 55 Par . feben pölle ,
I . möbl . Hen . m 9 01011011 Fräu ein zu ver n.

7 701 3 .
. fi ;

0

zu veien ,

12 3
11110
der o ve 1

13J 2. 3/0 , 2 Ai , tchaf ,

23
rrennn

5
08 und Schiain „ ſd ort

1ieten 173

˖ 815 to, m ofafes

2

1

0 ö 9 Zim, 0
Kohön möhl ;

gut . Pension
8. Jun —Herrnazuv .

5„ 5˙ D* 7 Aut nidol , inn
an en . Heirn 1064

3

gut
vermieten. 5

10

Lameyſtraße 15, aut

eeeeneeeezu nermiese ,

Keppferſtraße 23, 3 Trepp . ,
möbl . Zimmer ſeſ 5*

0167
mübl⸗
Kan⸗
1

auf 1.

＋

31 .
Zimmer zu ver mikten .

Belen zu vermieten

Herrn od.

8u verwieien 9897

3.
per o 5 to er 1.

Hübſch u

zu vermieten .

fein möbl. Zimmer ſofort zu
vermleten . 5

4. S „

per 1 Ja u

Prinz mſtraße 175

355 Iks. , hübſch möbl . Wohn⸗
oder 2

4188
Roſengar enſtraue 500

echts , nübſen miibt Zim . au
beſſ . Fräulein ſof .

Schlaizimmer mit 1

Rueindammstr . 9
St . vechts, ein gut mobelerles

10049

Neinhänſeretae 50
dbl ert . Zinmeer

Januar hiig
piien 440³2

Mpeſncaſtr .ſſr .
ſüöbl. Zimmer ſpiork

990
Roſengar . enſtr . 30, Tr . 7.

huübich

2855

SecheuheinUallfe 0
obl . Jiine e .4 ohn⸗

u Sch alieun ü reier An Sſicht ,

näbe des Daunbübunees 8 duf
1, Jann zu nein —4i8

Seckenheimerſtraße T,
fein ubbl . Zimmer an Herrn
od. Dame zu verm . 9166

2 ſein möbl . Zimmer.
zu de 14

1. Fags .
3

Sa lnt er
2081

ab 20 3

l 1 mnbol .
1 W* 5

8

Schön möbl . Tohn , and

zimmer an beſſ . Herrn ver
1 Janudi zu veirmeten .

Näh Rolcugartenſtrane 18.
Harterre 131580

Tudwiasbafen g778
7 0 9

Prinpregenten. 3J,1 . . .8t.
Hattenele der Elektrien 3 ſein
mübl . Zimmer , nebeneinander ,
2 mal Wohn⸗ n. Schlafzimmer
einiel . möbl . Ammer , neu ein⸗

73
7—

April 1907 zu
NMäheres 3

Klelne

belteheud aus

inn ife l . Ju .

1. Oktober zu verm.F 1. 8. 8 . Stuck .

Neuhergerichtete
- Zimmer⸗Wohnung

ſtraße 7, 1 Tr .
Na eres N 7. 25 ,

Zubeh . per 1.
verm . 418⁵

l
Wohnung ,

3 Räumen zer
19748

3765

ehor . Gontard⸗
au o vn .

„ di

Schön ausgeſt.
Wohnung m.
preiswert zu ve

Zu erfr . Beitſtr . 6 , im Lade

große 7 Zimmer⸗
Balton u. Zubehör
emleten . 43935

in der Nähe

rer ſoort e

lür eiek riſche

vorhauben.
Geit

Hertselaltl . Wonnung

yarks und der 9h iubrücke

1907 zu vermieten .

des ferledrichs⸗

venl . 1. Aprit
Anſſbluß

Beſeuchtung iſt

Auſroken uner Nr .

. 568 a. d. Elp . d. Bl .

„ „ arrichtel . Herrliche Ausſichl . Auf
5 eeeeee unſch 2 Betten in ein. zimmer .

wei 1—55
größere , zwei keinere Zim⸗ 20

mer , Küche u. 781011550
beſer55 195 0 Schlaielle it 2

ſo!“ zu beyum 10168

Last und Logis 9
45 2 6 irael. junger2 . 9 Maun findet
gzuta kersion .

mit oder ohne Verköſtigung

finden alleinſtehende Damen ,

Angeſtellte ete . im Lauren⸗

tiauum , Lauren insſtraße 21¹

Roſt u. Wohnung monatlich

36 50 Mark . 44157

beſſere Oerren zu
Priva ' . 1 —⁴

Lock.

Einioe

bürgeruchenund Abendtiſch ge — 89 2 2 .

Gelb⸗ Tarlehen Maſchinenban perſekter Schloſ⸗ und dagn e Wobnuß

an krediti . Leute , gegen Mo- ſer , der auch drehen kann , N 1 5
au 9

biliarverpfänd . , gegen Bürg⸗ nach Wiesbaden in kleine Nidchen füt Buchöinderei aee 521 p⸗

ſchaft , Wechſel , Schuldſchein mechaniſche Werkſtätte als
ſofort getu bi 4431

ae Stern , B 2 , 103. 44800

Hyvothekenbricke, Kiae been Rere⸗ 1N 99 . 8Pl f N
n dergl nvermittell die Nank⸗ ger hat ſpezie eparatuven 0 5

5

vertretung 5 Neinert von Gasmoforen , ampſpum⸗ Buthdrucerti lller, 5 clen
Manuherm , Wil deckſtr. 32, [ pen etc . anszufüßren , und Cüchtige, gutempfohlene Naob. Wa

32. 2

E
Nur1

mieten . Mäteres

de. hat .
581

in kleine Jamilie geſucht .
4 7

7 —

mit anſtoßenden Näumen per 4.

paxterrr und 1. Etage , 210 Miter mit
Nüheres C , 3

ee eeeee bn

F 1. 2 geitestrasse H , 3
. eDenn

April

2 22

— —

1907 zu ver⸗

858

50

—
e

grosse Verkaufsräume
Zubehür zu verwefeter

9251Trebpen.

„ .

pisgante Wonung, 6 20
Zubeböc zu ve m . Näh . E B. 8 , patt .

mit Balkog,
Veranda nd

408

1 Löst und Legis,

93
uter bür . biipat⸗

55 ag ! ⸗
Iſch eun 1

29 29

Piipctzenſos I . 2 , 8.
eine Treppe früher P 6, 1
Bor : üglicher Weittagss u .

bendtiſch
Wers zu 70 und 1 Mr .
Supers u 80

Son kaes du —9 Uhr .

Abenpplaiten nach der Karte

Wut . Mitag⸗ 1 Abeitd⸗
ih ſir ün e 7 80

1000

Wohnung

Mengerel⸗ J 3,



8. Seite .

manbeimerKunstverein.

157
g. In Rüt Fsicht auf Gie

Unng siud wir genöti lu 7
KHatrittsgebühr
dbigt festgeselat :

Einſnehe Karte 50 Pfkeunice;Famiftenerte kr die Dauer dteser Au sstsſlung Mark 2.
N HN

75 0 15 55
Kürte Mk 1.

Vle 9 95 bis 1 Uur

e )
Samstag len 5. danuar 1907

Abend- Unterhaltung
mit Tanz

im de Sade des Rosengarten . 900 %%
Näheres durch Rundschreiben .

Der Vorstand .
Wirtschaft

„Aur Meinpromenade “
1 . Jan , 1907 eröffne ich im Hauſe des Hrn . Mar Bub

Stephanienpromenade 15

— — —

die neu renoyſerten Wirtſch okalltäſten mit Nebenz imm er. Zum
Ausſchank gelaugen Au . Nagerbier , Iu .
Expor toier , Pilſuer Art , aus der Braueret Al. Prinz ,
Karlsvuhe . 68817

Zur Grüffnung :

Großts SghSchlachtfeſt
Hochachlend9*

Emmenlauer
Wirt und Metzger. 8

Slühpein
à4 Glas 10 Plg.

Dunsch
à Glas 10 Pig.

garantiert scht französische Ware

direkter Bezug

à Glas 10 Pig.

Prwal-Fanz Institut J. Schröder
Lamey - Loge .

Montag , den 7. Januar 1907
heginnt ein

Melerrsgus
wozu um baldgef . Anmeldungen höflichſt bittet

J . Schröder , 6 7, 17 .
— iahrstag Tanzausf ! ug nach Edin a en . .

erk !

Aimmer Nr . 5,

68778

—

aus .
t1

1 4 eeeeee 4%8,

auwenden , sprechen ſure Zufriedenheit Aber die vorzügliehe Wirkung unumwunden
Aerztlich destens empfohlen . Eeht zu haben bei A. Bieger , Hof- Friseur , Kunst -

80, N 4, I , Herm . Cossneus , Coiffenr , P 4, 12, Ilans MAirsch , Friedriehspl . 13,

58 p 7, T7.

Deutendorfer 2

Wefreiſen beliet und geſchägt , ſind in / u .

zu Leikkken. In Maunheim zu haben
b

Druck der Einzelbeträge ,

Enthebung
von Neujahrs⸗Gratulationen .

Die Enthebung
betr .

Nr . 48 57/1. K. Für das Jahr 1907 werden wiederum
Karten zur Euthebung von Neufahrsgratnlationen gegenEntrichtung von wenigſtens Zwei Mark ausgegeben . Die
Namen der Perſonen welche Karten gelöſt haben , werden
in den Zeitungen veröſſentlicht und zwar in der am 81. De⸗
zember orſcheinenden Hauptliſte alle diejenigen , welche bis
Linſchließlich 27. Dezember abends Karten gelöſt haben . —
In einer nach Neuſahr erſcheinenden Nachtragsliſte werden
diejenigen bdekaunt gegeben , welche nach dem 27. Dezember
ſich entheben laſſen . 30 000/1089

Karten werden vom 18. Dezember ab ausgegeben :
im Burean der Armenkommiſſion N I, 4 III . , Zimmer Nr .
88 ( Kauf 15

05Eing Breiteſtr . ) , im Rathaus hier , Zimmer
Nr . , II . Stock Standeßamt ( Eingaug Marktplath . in den
Jeitandespebittenen , in ben Muſikalienhandlungen , ſowie
in den Buchhaudlungen und Zigarrenläden dahier , welche
durch Aushängen dieſer Anzeige in den Schaufenſtern kenntlich
gemacht ſind ; ſerner : in Käferthal : im Nuthaus daſelbſt ,

in Waldhof : bei Herrn Pauptlehrer Emil

Huuck , Langeſtr . 1 ( parterre ) , ſowie beim Portier der
Spieselſabrik, in Neckarau : im Nathaus daſelbſt Zimmer
Nr . 3.

Wir bitten von der Einrichtung der Enthebungskarten ,
deren Erlös dem Geſchenkeſond der Armenkommiſſion zufließt ,
recht Jahlreich Webrauch zu machen .

Die gütigen Schenkgeber werden dadurch die Armen⸗
kommiſſion in die Lage verſetzen , den zahlteichen an ſie
gelangenden Bittgeſuchen zu eutſprechen und ſie können ſich
des warmen Dankes bderje nigen verſichert halten , deren Not
zu lindern die Spenden beſtimmt ſind .

Mannheim , 20. Dezember 1908.

Armenkommiſſion :
vhn Hollander .

Bekanntmachung .
Ne. 4788 . Wegen Umzugs der Städt . Sparkaſſe in ihre

neuen Dienſtlokale ſind die ſeither von ihr benutten Näume
im Gebäude der Lemle⸗Mof es⸗Claus⸗Stiſtung, Lit . F 1 lr⸗

von Nenjahrsgratulationen

Köbele .

11 hier , auf Wunſch auf läugere Jahre anberweit zu⸗ ver⸗
mieten . Die Räume , beſtehend aus einem großen Kaſſen⸗
zimmer mit abgeſchloſſenem Vorraum für das Publikum ,
einem Vorſtandszimmer , einem feuer⸗ und einbruchſicheren
Treſor und einem Regiſtraturzimmer, ſind zentral gelegen
uns wären beſonders für größeres Bank⸗ , Kaſſen⸗ , Ver⸗
ſicherungs⸗ ober ähnliches Geſchäft mit regem Verkehr des
Publikums , ſind aber auch für andere Geſchäfte geei gnet .
Auf Wunſch könnte auch die vorhandene ganze Schalter⸗ und
Bureau⸗Einrichtung oder einzelne Teile derſelben kaufsweiſe
mit Obgegeben werden . 80 000/907

Die Beſichtigung der Räume kann jeberzeit erfolgen .
Nähere Auskunft erteilt die Direktion der Stüdt . Sparkaſſe ,
an welche auch etwaige Mietsauträge mit Pr velsangeboten
zu richten ſind .

Oktober 1906.Mannheim , 22.

Städtiſche Sparkaſſe :
Schmelcher .

Selauntmachung.
Die Lieferung der erforder⸗

lichen JeTräger , insgeſamt
ea. 30 000 leg für die Ent⸗
eiſenungsanlage im Waſſer⸗
werk Käferthaler⸗Walbd ſoll im

Wege der Submiſſion ver⸗
geben werden⸗

Die Unterlagen zur Ver⸗
gebung köunen in unſerem
Bureau K 7 während der

Dienſtſtunden eingeſehen veſp .
bezogen werden .

Angebote ſind bis ſpäteſtens
Freitag 4. Januar 1607,

vormitiags 11 Uhr ,
verſchloſſen , mit entſprechen⸗
der Auſſchbiſt, auher einzu⸗
reichen . 30000/1085

Maunheim . 27. Dez. 1990.

A . Jander
2, 14 Plauken 2, 14

gegenüber der Hauptpozt

8
5

1 Aaseeg— ädt aſſer⸗ Gas⸗ u. Elek⸗
trigitätswerke :

[ Hand⸗Druckereien Pichler⸗
2 3. Selbſtdrucken v. 40.

Schaufenſt. ⸗⸗Auszeichnungen . gegen bare Zahlung
kauſe u. verkaufe fortwa rend

2Anſche e enzen
aus der Fabrik von Fr . 8 Hoflieſerant S . K. H. 9

Großherzogs
dbdon Baben , feit 70 Jahren iufolge ihrer vorzüglichen Zuſammenſetzung in Keuner⸗

Flaſchen durch alle einſchlögigen Geſchälteel: Sobaun Schreider 5740

* Keine Firma der Melt ist in der Lage
eine Hantroll - und Wegistrierkasse mit 26
automatischer Totaladdition , autometischer QAuittungs - Bruck und - Ausgabe , automatischen

automatischem Anzeige - Werk , Nüllstellung , ohne Gie 86
lüstige und ermüdende Muürbel und ohne Mebel

so billig zu llefern , wie wir .

Giiustige Zahilungsbedingungen . Ei Luel Jalire Haraulie .

Vorfünrung der Kasse bereitwilligst .

Vertreter ; Joseph Sohnock , Sobustergasse 2, Freiburg i. B.

Treis . 50 u.
b

Mark . 75

—

Spezial-Gesehs
gegr . 1870 en gros und en detalt

h 5 Breitestrasse u. E l, I8 br f.

Beicder Geſchäfte Eingang durch gie Ba !

Schwämme , Kämme . Bs 8

7

„ 1

Gesichtsmassage und

2 71＋—„-ãͥ —

5647

Höbel
verschenkt
niemand ; bever Sie aber ſolche
kaufen , bltte um Ihren w. Beſuch.

Offeriere Ihnen z . . :
Eugl . hell pol. Bettſtellen 42 M.

Muſchelberthen. nt. U. Ul. pol . 37 „

Wlſene, Beltſtellen 30 „
Waſchtommode m. Marm . 32 ,
Chiſſen. m. Muſchelauff . 45, 48 „
Vertikow mit Spiegel 4⁴
Schreibtiſche m. Tucheinlag . 28 „
Nachttiſche mit Marmor 12
Salontiſche m. Stegverbnd . 18 „
Trumeaurx mit Spiegel 35 „
Kameeltaſchendivaus 50, 55 „
Plüſchgaruitur , Soſa ,

2 Fauteuils 120 „
Buffets m. Schuißer 118. 122
Kücheneinrichtg . , hoch⸗

tmodern , Jugendſtil , 115 „
Reichere Einrichtgu , ſlets vorrülig .

Spetzzialität :
Schlafzimmereinrichtgn . ; : 3. B.

Kompl . pollertes engl . helles
Schlafzim . mit 2 tür . Splegel - ⸗
schrank inkl . Glas u. Marmor ,
Uandtuchständer , 2 Stühie für
uur 270, 320 Mark u. 8. W.

MHöbelkaufhaus

„ zur guten duelle “
8 2 4 . 67329

auſh die e

H ,
wird unter Garantiefür guten
Gang preiswert wieder berge⸗
richtet . Erſatzteile billigſt .

E5 , 1 am Fruchfmarkt E 5, 1

C . Fischel
Tel . 85

ceedee

osan

n

nz

11

66
9auugnge

in allen Grössen und
Qualitäten vorrätig bei

Jos . Kuhner jr .8
Herren- Artikel -
Spezlalgeschäft

„ 7 , Marktplatz
Telephon 3184 .

Mex Meumanns

Diamant - Kittſliemand billiger!
brasse Auswahl ! Tuthaaſ Angs- Fomadejeden Poſten Möpet , neu u.

zaucht ) . Waren u. Gegen⸗
zum Fitten
zerbrochener

Julins Pranz]
Ser R- E. Stöck- Pabrik 3

Roparatur Werkstätte .
Sreitestrassg ,42135

entternt hinnen 10 Minuten jeden
läſtigen Haarwuchs des Ge⸗
ſichis u. Ariſie gefan u. ſchmer ;
los , Glas Mk . . 50 .

geglelnakbrog . 7. Toteg Krgu⸗
Th . von Eichſtedt , N 4, 12.

Ferner zu abeif bei :
H. Urdach , Friſeur , Planken
Friedr Höſſig . 5 iſeut , N 3, 105
C.

U. Nuaff , Drogerie , D 3, 1

dDasiig , Nain :

1 Bücherrebiſor u. tuuſmänn⸗
Sachverſtändiger . Tel , 2028 .

＋

ſtände ſed. Art , Pfandſcheine e⸗
Ule einehme Vornebendes zu
Berſteigern oder Verkauf und
gewahreshöchſten Barvorſchuß .
Fritz Beſt , Auktionator ,
F 5 , 4 . Tel . 2705 .

Auge

ee eee
St . F . Mitelgort ,

2 . 16. , 1 Treppe ,

Gegenstünde das
beste der Welt .

Preis per Flaschse
PiIg.

Zu h den in Pro -

olonial⸗,
= . olzellan -

Gessbälte
UHaupf- ⸗hepet für

Mannhelm
und Heldelberg .

1 Kamm ,

. MRannheim . 8 4 .

SIIReparatur
1 Schildpaftu . Elfenbein , sewie Annahme

von Sekleifereien jeglieher Art .

Spez . : Rasiermesser unter Garantle .

Otto Hessſinh .BabertHesg)

Insere sämtlichen

Geschäftsr
befinden sich von heute ab in

„ e SHSSE

. , 2A4 u . a8 —

unBe

— FTelephon

67083 Frankl & Kirehner .

eeeeecr ieeeeeeeeeeeeeeeee — 3
TI. Molkereibutter n Plundstuchen

„ Molkereibutter in Ballen

5

„

Lentrifugenbutter
„ Pfälzerbauernbutter
„ Landbutter

SDHSAIe
5aif dem Markt G 1 aussen an der Jungbuschstr ,

Seckenheimerstr . ( äuss sere Heke )
( siehe Name ) .

M. Schenk , gulten - fler -, und Käsehandlung .
keilstrasse 24 .

Wiederverkänfer

68808

5 5 15
6303

72 8
5

Punseh- Farettes
Arae - , Rum - , Burgunder - , Ananas -

und Schlummer - Punsch ,

Champagner .
Sämtl . Spirituosen und Liköre . =

Salon - Feuerwerk

Pyrotechnisehe Scherzartikel
in grosser Auswahl .

Glücksfiguren zum Oiessen

empfiehlt die Hofdrogerie

Lucdwig & Schütthelm
O 4 , 3 . Toelephon 252 .

( Grüne Rabattmarken . ) 22549

lissé - Brennerel
58986

Gegr . 1883 .

——ü—

———
ältestes Specialgeschäft am Slatze .

Ale . Ralle . Inhaber : Aitred loos . Mannheim , e 2, 245 .

en ung .

8 Den geehrten Damen zur gefl . Kenntnisnahme .
daß 68814

Zuſchneide⸗Kurſus
für Damen⸗ und Kinder⸗Bekleidung am Mittwoch den

2. Januar beginnt und bitlen höflichſt die Anmeldungen
zaldigſt bewirken zu wollen .

SZuſehneide⸗Akademie Weidner⸗Nitzſche,
5

2 1, 8 Haus 2 3

Punschessenz
Von Bassermann & Co. , Mannheim , garantiert
rein nur aus Arae , Rum oder Portwein bereitet ,

Niederlage hai :
Apotheker Dr . Heyl , Fr . Vayhſmmger , Friesdrichs - Khotheke ;

reulich & Hersehler , P. Karb , E 2. 13, C. U. Ruoflf , D3 , 1,
Peter Disdorn , Elisabethstr . , Karl Kirchhelmer , Dr .

Erist Stutzmunnsann Progerie , Jukob 27⁴0

Hemdien limik
* G, Ih . , 1 Tr . ( früher in P4 , 12)

Aufertigung Von Merszenhemaen
nach Maß unter Garantie für gutes Paſſen⸗

Aepbatintnßpen
Grose uswahl in Einſätz 5654

—
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